
AUSGABE 3, 2021

SCHUTZ VOR STARKREGEN
Zahlreiche Maßnahmen wurden 
bereits umgesetzt.

BELIEBTES STADTWIESEL
Barriere- und emissionsfrei durch 
Wieselburg.

NEUE VEREINSFÖRDERUNG
Erweiterte Form der Förderung für 
Wieselburgs Vereine.

STADTZEITUNG

NATUR IN DIE STADT

Sieg beim Landeswettbewerb Blühendes NÖ, wunderschöne Gärten im Rahmen der jährlichen Blumenschmuckaktion, 
„Grüne Inseln“ im Stadtgebiet, die Aufforstung der Au in der Erlaufpromenade, der neue Stadtwald in der Stadionstraße - 
der Umwelt bzw. Natur kommt in Wieselburg große Bedeutung zu.
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VORWORT BÜRGERMEISTER

AUS DEM GEMEINDERAT
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 29. September 2021

AUS DEM STADTAMT
Neueste Informationen aus dem Stadtamt unter anderem zu den 
Themen: „Dankesfest“, Blumenschmuck, WhatsApp-Service, u.v.m.

UMWELT
Eine Bilanz zum „Stadtwiesel“ und die Abschlussaktion zum 
„Wieselburger Einkaufsradeln“ finden Sie auf diesen Seiten.

BILDUNG
WerkStadt Wieselburg, Lernservice und weitere News 

WIRTSCHAFT
Neueröffnungen und Informationen von Unternehmen als ein Teil 
der Wirtschaftsnews

SOZIALES
Sie finden in diesem Abschnitt unter anderem Neuigkeiten vom 
Tagesbetreuungszentrum und vom JUSY Wieselburg.

VERANSTALTUNGEN
Der aktuelle Veranstaltungskalender in Wieselburg

GESUNDHEIT
Informationen zu Corona-Impfmöglichkeiten

VEREINE
Lesen Sie hier Informationen über das adaptierte Förderpaket für 
Wieselburgs Vereine und die Kinderfreunde Wieselburg.

FREIZEIT
Wissenswertes zur Wohlfühlsauna Wieselburg

JUGEND
Rückblicke aufs Bad- & Spielefest und die Ferienaktion 2021

EHRUNGEN

AUS DEM STANDESAMT
Unsere Jubilare, Hochzeiten, Geburten, Sterbefälle
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VORWORT
WERTE WIESELBURGERINNEN UND WIESELBURGER!

Die Asphaltierungsarbeiten in der Man-
ker Straße konnten fertiggestellt wer-
den. Nicht nur bei mir, sondern auch 
bei den geduldigen Anrainern/-innen 
und Verkehrsteilnehmern/-innen ist 
die Freude darüber groß. Konnte damit 
doch ein wichtiges Projekt in Sachen 
Straßenbau abgeschlossen werden. 
Weitere folgen in den nächsten Wochen 
bzw. Monaten, wie etwa:
l	Straßen und Wege in der Siedlung
 „Am Brunnenfeld“
l	Geh- und Radweg beim Stadtquartier
l	Bankett und andere Sicherheitsmaß- 
 nahmen in der Ybbser Straße

Bereits in den vergangenen Jahren ha-
ben wir gemeinsam mit Experten für 
Garten- und Landschaftsbau begon-
nen, neue Naherholungsgebiete und 
Rückzugsräume für die Wieselburgerin-
nen und Wieselburger zu schaffen. Und 
diesen Weg werden wir im Herbst in 
unserer Stadt mit besonders schönen 
Projekten fortsetzen.

Da ist einerseits die nächste „Grüne 
Insel“ in der Ybbser Straße, die in den 
kommenden Wochen umgesetzt wird. 
Eine kleine Naturoase mit heimischen 
Bäumen und Sträuchern, einem Trink-
brunnen und schattigen Sitzmöglich-
keiten ist hier im Entstehen.

Ein weiteres, sehr wichtiges Projekt ist 
die Aufforstung der Au im Bereich des 
Gymnasiums inklusive der Errichtung 
eines kleinen Fitnessparks. Im gesam-
ten Bereich zwischen der Erlaufbrücke 
und der Erlenstraße entsteht ein Au-
wald mit Wildsträucherhecken und Wie-
senflächen. Ein etwa 1,2 Meter breiter 
Geh- und Radweg, ein Aussichtsturm 
und eine Freiluftklasse für das Gymna-
sium Wieselburg sind ebenfalls geplant.  

Und zu guter Letzt starten wir schon 
bald mit der Bepflanzung und Gestal-
tung des Wieselburger Stadtwaldes, 
der am Ende des neuen Breiteneicher 
Radweges bzw. entlang der Stadion-
straße entstehen wird. In unmittelbarer 
Nähe zum Bahnhof und Stadtzentrum 
wird dabei eine ursprünglich für Wohn-
bau und Parkplätze vorgesehene Flä-
che der Natur zurückgegeben und als 
Wald angelegt. 

Damit entsteht sowohl ein Erholungs-
raum für die Bevölkerung als auch eine 
große entsiegelte Fläche, die zur Ver-
besserung des Stadtklimas und zur Si-
cherung der biologischen Vielfalt einen 
wertvollen Beitrag leisten wird. Um 
bereits in einigen Jahren die positiven 
Auswirkungen des Waldes auf die Stadt 
zu merken, werden keine Setzlinge ge-
pflanzt, sondern bereits mehrjährige 
Bäume und Sträucher.

Nur wenige Gehminuten vom Stadtwald 
entfernt, eröffnen mit Ende November 
die Geschäfte des Stadtquartiers ihre 
Pforten. Das moderne Gesundheitszen-
trum folgt im Jänner 2022, wodurch ein 
wichtiger Schritt zur Weiterentwicklung 
der niedergelassenen Gesundheitsver-
sorgung gesetzt wird. Das Stadtquar-
tier stellt eine zusätzliche Aufwertung 
des Stadtzentrums dar. Wir freuen uns 
schon sehr auf die Fertigstellung und 
Eröffnung.

Werte Wieselburgerinnen und Wiesel-
burger, ich wünsche Ihnen einen ange-
nehmen Herbst in unserer lebenswer-
ten Stadt!

Ihr Bürgermeister Josef Leitner
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GEMEINDERAT
AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS-SITZUNG VOM 29. SEPTEMBER 2021

SUBVENTIONSANSUCHEN & 
FÖRDERUNGEN

Stadtkapelle Wieselburg € 8.016,24
Lions-Club Wieselburg € 14.807,00
Wellness aktiv € 1.500,00
Elternverein der 
Volksschule Wieselburg € 500,00

BERICHT ÜBER KASSENPRÜFUNG
Unter Anwesenheit von Vorsitzenden 
GR Herbert Hauer, GR Franz Sonnleit-
ner, GR Patrick Hofschweiger und GR 
Alois Kaltenbrunner fand am 15. Sep-
tember 2021 eine unvermutete Kassa-
prüfung statt. Es wurde die laufende 
Gebarung bis zum 14. September 2021 
sowie die Zeichnungsberechtigungen 
überprüft. Bei der Überprüfung erga-
ben sich keine Beanstandungen. Die 
Zahlungswege, Gebarungsarten und 
die vorhandenen Rücklagen (Sparbü-
cher) stimmten mit den Aufzeichnun-
gen überein. 

KOSTENBEITRAG ERRICHTUNG 
„SALETTL“ FÜR DAS TAGESBETREU-
UNGSZENTRUM WIESELBURG
Die Stadtgemeinde Wieselburg über-
nimmt die Hälfte der Kosten für die Er-
richtung eines „Salettl“ für das Tages-
betreuungszentrum Wieselburg in der 
Höhe von EUR 3.863,11, welches im 
Rahmen des jährlich stattfindenden 
Projektmarathons der Landjugend Wie-
selburg aufgebaut wurde.

TEILNAHME AM LEADER-PROJEKT
„STANDORTMARKETING 
EISENSTRASSE NÖ“
Der Gemeinderat beschloss die Teil-
nahme am neuen LEADER-Projekt 
„Standortmarketing Eisenstraße NÖ“, 

welches als Fortsetzung des Projekts 
„Gründung findet Stadt“ initiiert wurde. 
Das neue LEADER-Projekt, bei dem 
wieder 5 Gründertickets mit je EUR 
5.000,00 vergeben werden können, er-
streckt sich über den Zeitraum 1. Sep-
tember 2021 bis 31. August 2023. Der 
Eigenmittelanteil für die Stadtgemeinde 
Wieselburg beträgt für beide Projekt-
jahre zusammen EUR 14.296,54 inkl. 
MWSt. 

GRUNDSATZBESCHLUSS 
KOSTENTEILUNG ANSCHAFFUNG 
VON FAHRZEUGEN FÜR DIE 
FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WIESELBURG STADT UND LAND
Es wurde der Grundsatzbeschluss ge-
fasst, dass zukünftig beim Ankauf eines 
Fahrzeuges für die Freiwillige Feuer-
wehr Wieselburg Stand und Land die 
Finanzierungskosten der beiden Ge-
meinde Wieselburg Stadt und Wiesel-
burg Land (2/3 der Gesamtkosten) im 
Verhältnis der Bevölkerungszahl zum 
Stichtag 31.10. für das Finanzjahr, in 
dem die Finanzierung fließt, gemäß § 
10 Abs. 7 FAG 2017 aufgeteilt wird. Mit 
Stand August 2021 würde dies folgen-
den aktuellen Prozentschlüssel bedeu-
ten: 
• Stadtgemeinde Wieselburg 56,59%
• Gemeinde Wieselburg-Land 43,41%

DARLEHENSAUFNAHME WVA 
BA 17 – WASSERLEITUNGSBAU 
ZEISELGRABEN UND BEREICH ZKW
Die Stadtgemeinde Wieselburg benö-
tigt für die Realisierung des Vorhabens 
WVA BA 17 – Wasserleitungsbau Zei-
selgraben und Bereich ZKW eine Dar-
lehensaufnahme in der Höhe von EUR 
462.000,00. Es wurde der Beschluss 
gefasst, das Angebot der Sparkasse 

Scheibbs AG (Fixzinssatz auf 15 Jahre 
– 0,55 % und ab dem 16. Jahr bis Lauf-
zeitende – 0,50 % Aufschlag auf den 
6-Monats-Euribor) anzunehmen.

DARLEHENSAUSNAHME ABA BA 18 – 
KANALBAU ZEISELGRABEN
Die Stadtgemeinde Wieselburg benö-
tigt für die Realisierung des Vorhabens 
ABA BA 18 – Kanalbau Zeiselgraben 
eine Darlehensaufnahme in der Höhe 
von EUR 145.000,00. Es wurde der Be-
schluss gefasst, das Angebot der Raiff-
eisenbank Mittleres Mostviertel (0,45 % 
Aufschlag auf 6-Monats-Euribor plus 
Spesen von EUR 20,19 pro Kontoab-
schluss) anzunehmen.

AKTUALISIERUNG DER 
KOORDINIERUNG DER RAUMPLAN-
ERISCHEN ENTWICKLUNG IN DER 
INREGION
Das 2018 durch die Fa. Schedlmayer 
Raumplanung ZT GmbH, Parkstraße 5, 
3382 Loosdorf, erstellte Raumordnungs-
konzept für die interkommunale Koordi-
nierung der raumplanerischen Gemein-
deentwicklung in der InRegion wurde 
aufgrund neuer Gegebenheiten und Pla-
nungsintensionen sowie der vom Land 
NÖ angekündigten Ausarbeitung einer 
regionalen Leitplanung in den vier be-
teiligten Gemeinden Wieselburg Stadt, 
Wieselburg Land, Bergland und Petzen-
kirchen auf den aktuellsten Stand ge-
bracht und entsprechend beschlossen.

BERICHT GENEHMIGTER 
FÖRDERUNGEN
Wirtschaftsförderungen: 2
Öko-Förderungen: 22
L17-Probeführerschein-Förderungen: 2
Mobilitätskarten: 3
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DANK AN ALLE HELFER
MIT EINEM „DANKESFEST“ HOLTE DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG VIELE FREIWILLIGE HELFER VOR DEN VORHANG.

Die Stadtgemeinde Wieselburg lud an 
zwei Abenden am 20. und 21. August 
zum Winzergebäude beim Zwiesel-
Platz. Dabei stand vor allem das „Danke 
sagen“ im Vordergrund. 

Am Freitag, den 20. August etwa bei 
den zahlreichen Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehren, 
die im Zuge der beiden Starkregener-
eignisse im Juni 2020 und im Juli 2021 
geholfen haben. Aber auch bei vielen 
freiwilligen Helfern/-innen, die sich bei 
diesen Katastrophen spontan zur Verfü-
gung gestellt haben, um beispielsweise 
Sandsäcke zu befüllen oder anderwär-
tig helfend zu unterstützen. 

Bei dieser Feier konnte Bürgermeister Jo-
sef Leitner auch Landeshauptfrau-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf begrüßen.

Der Samstag stand dann ganz im Zei-
chen der Danksagung an die vielen Hel-
fer/-innen die während der Corona-Kri-
se tatkräftig unterstützt haben. Konkret 
eingeladen waren etwa Ärzte/-innen, 
Bundesheer, Anmelde- und Testperso-
nal der Teststraße und der Massentes-
tung, freiwillige Helfer/-innen, das Rote 
Kreuz, die Beamten der Polizeidienst-
stelle Wieselburg, Essen auf Räder Fah-
rer/-innen und vielen mehr.

Umrahmt wurden die Feierlichkeiten 
von gleich zwei Musikkapellen. Denn 
neben der Stadtkapelle Wieselburg 
sorgte auch die Stadtmusik Feldbach, 
die an diesem Wochenende Wiesel-
burg einen Besuch abstattete, für eine 
gelungen musikalische Begleitung.
Gleichzeitig wurden die Feierlichkeiten 
genutzt, um die City Stars 2020 und 

ausgeschiedene Gemeinderäte zu eh-
ren (mehr dazu auf den Seiten 44 und 
45 dieser Ausgabe).

Bürgermeister Josef Leitner (l.) und LH-Stv. Stephan Pernkopf (r.) nutzten die Gelegenheit, die 
sich im Zuge der Danksagung an die Freiwilligen Feuerwehren anbot, um dem ehemaligen 
Feuerwehrkommandanten Helmut Laube (M.) zum 70. Geburtstag zu gratulieren.

Sowohl die Stadtkapelle Wieselburg ...

... als auch die Stadtmusik Feldbach sorgten 
musikalisch für Unterhaltung.

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (l.) be-
dankte sich bei Hannes Heindl r.) vom Brau-
haus für die kulinarische Versorgung.
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WAS/WER WO WANN

Amtsstunden Stadtamt Wieselburg Rathaus Mo./ Di./ Do./ Fr. 8.00–12.00, 
Mi. 8.00–12.00 und 13.00–17.00 Uhr

Sprechstunden Bürgermeister 
Dr. Josef Leitner

Rathaus Mi. 15.00–17.00 Uhr, nach telefonischer 
Voranmeldung unter (0 74 16) 523 19-21

Mutterberatung Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Mittwoch im Monat 13.00–14.00 Uhr 

Öffentlicher Notar Dr. Christoph Klimscha Rathaus, Zimmer 2 Jeden Mittwoch 14.30–16.30 Uhr

Öffentlicher Notar Mag. Gottfried 
Holzinger

Rathaus, Zimmer 2 Jeden Dienstag 8.00–10.00 Uhr, 
nur nach Terminvereinbarung!

Wohnungskommission Rathaus, Zimmer 4 Jeden 1. Samstag im Monat 9.00–10.00 Uhr

Bezirkshauptmannmannschaft Scheibbs Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, Di. 13.00–19.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

Finanzamt Scheibbs Mo.–Fr. 7.30–12.00 Uhr, Donnerstag zusätzlich bis 
15.30 Uhr, nach vorhergehender Terminvereinbarung!

Sozialstation der NÖ Volkshilfe Manker Straße 5 Mo.–Do. von 8.00–12.00 Uhr, (0 676) 8700-27562

Vermessungsamt Amstetten Mo.–Fr. 8.00–12.00 Uhr, (0 74 72) 624 89

Sozialstation der Caritas Scheibbser Straße 12 Mo., Di., Do., Fr. 10.00–11.00 Uhr, (0 74 16) 549 16

Wirtschaftskammer Volksbank Wieselburg Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 14.00–17.00 Uhr, 
Voranmeldung notwendig

Pensionsversicherungsanstalt Österr. Gesundheits-
kasse Scheibbs

Termine ausschließlich nur mehr nach telefonischer 
Vereinbarung!

Bezirksgericht Scheibbs Mo.–Do. 8.00–12.00 Uhr 
(jeden Dienstag kostenlose Auskunft)

Gebietsbauamt Bezirkshauptmann-
schaft Scheibbs

Jeden 4. Montag im Monat 9.00–11.00 Uhr
nach terminlicher Voranmeldung

AMS Scheibbs Montag–Freitag 8.00–12.00 Uhr 
bis auf Weiteres!

Österreichische Gesundheitskasse 
Scheibbs

Mo.–Do. 7.30–14.30 Uhr, Fr. 7.30–12.00 Uhr

Kriegsopfer- und Behindertenverband Rathaus Scheibbs Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 13.00–14.30 Uhr
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!

Kirchenbeitragsstelle Alter Pfarrhof, 
Pfarrhofgasse 3

Jeden Mittwoch 8.00–12.00 Uhr 
(ausgenommen Juli und August) 

ÖZIV Interessensvertretung für 
Menschen mit Behinderungen

Gwölberl im 
Marktschloss

Termin nach tel. Vereinbarung (0 699) 156 602 00

SPRECHTAGE,  AMTSTAGE UND PARTEIENVERKEHR
HIER FINDEN SIE ALLE AKTUELLEN ÖFFNUNGSZEITEN.
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DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG INFORMIERT AUF WHATSAPP - SEIEN SIE DABEI!

Die wichtigste Aufgabe der Stadtge-
meinde ist es, stets für die Wieselbur-
gerinnen und Wieselburger und ihre 
Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich 
sein, das Leben erleichtern und uns hel-
fen, schneller zu agieren. Daher setzen 
wir seit Jänner 2020 ein neues digitales 
Zeichen für Wieselburg und informieren 
Sie auch über WhatsApp: einfach, direkt 
und schnell. 
 
MELDEN SIE SICH JETZT BEI UNS 
AUF WHATSAPP AN:

 > Erhalten Sie wichtige Infos rund um 
das Leben in Wieselburg

WHATSAPP-DIENST
 > Lesen Sie aktuelle News sofort auf 

Ihrem Handy (z.B. über Baustellen-
bereiche)

 > Kontaktieren Sie uns jederzeit bei 
Fragen und Anliegen (die Fragen 
landen direkt bei den Mitarbei-
ter/-innen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen 
WhatsApp-Nutzer/-innen auf)

„Gerade die letzten Monate haben ge-
zeigt, wie wichtig digitale Kommunika-
tionskanäle auch für die Stadtgemeinde 
sind. Knapp 1.700 Personen nutzen 
dieses Service schon,“ weiß Bürger-
meister Josef Leitner zu berichten.

ANMELDUNG
So geht´s:

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Speichern Sie +43 660 155 51 77 
unter „Stadtgemeinde Wieselburg“ 
in Ihrem Handy als Kontakt ein.

Senden Sie uns Ihren Vor- & Nachna-
men per WhatsApp.

Sie bekommen von uns wichtige In-
fos und Sie können sich auch jeder-
zeit an uns wenden.

Neues Bürgerservice:  
Die Stadtgemeinde Wieselburg informiert auf WhatsApp!  

Die wichtigste Aufgabe der Stadtgemeinde ist es, 
stets für die Wieselburgerinnen und Wieselburger 
und ihre Anliegen da zu sein. Digitale Medien 
können uns in vielen Bereichen nützlich sein, das 
Leben erleichtern und uns helfen, schneller zu 
agieren. Daher setzen wir ab Jänner 2020 ein 
neues digitales Zeichen für Wieselburg und 
informieren Sie auch über WhatsApp: einfach, 
direkt und schnell.  
  
Melden Sie sich jetzt bei uns auf WhatsApp an: 

✓ Erhalten Sie wichtige Infos rund um das Leben 
in Wieselburg  

✓ Lesen Sie aktuelle News sofort auf Ihrem 
Handy (bspw. über Baustellenbereiche) 

✓ Kontaktieren Sie uns jederzeit bei Fragen und 
Anliegen (die Fragen landen direkt bei den 
MitarbeiterInnen der Stadtgemeinde und 
scheinen NICHT bei den anderen WhatsApp-
NutzerInnen auf) 

 

2. 3.

Speichern Sie  
+43 660 155 51 77  
unter „Stadtgemeinde 
Wieselburg“ in Ihrem Handy 
als Kontakt ein. 

Senden Sie uns Ihren Vor- 
& Nachnamen per 
WhatsApp.

Sie bekommen von uns 
wichtige Infos und Sie 
können sich auch jederzeit 
an uns wenden.

1.

Mit der Eintragung in unseren WhatsApp-Service erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Stadtgemeinde Wieselburg Sie per 
WhatsApp am Laufenden halten und die Daten zu diesem Zweck verarbeiten darf. Wir freuen uns, auf WhatsApp mit Ihnen in 
Kontakt zu sein. Mehr Infos Þnden Sie unter ãDatenschutzÒ auf unserer Website https://www.wieselburg.gv.at/.

Bitte senden Sie jetzt Ihren Vor-und Nachnamen per WhatsApp an 
uns, damit Sie ab 1.1.2020 vom neuen Service profitieren! 

Bei Scannen des QR-Codes bitte 
unbedingt Telefonnummer  

abspeichern!

Die Anmeldung zu diesem Service der Stadtgemeinde ist  
ab sofort möglich und funktioniert folgendermaßen:

Gerne sind Ihnen bei der Anmel-
dung auch die Mitarbeiter/-innen 
des Bürgerservice der Stadtge-
meinde Wieselburg behilflich. 
Kommen Sie mit Ihrem Handy ein-
fach zu den Öffnungszeiten vorbei.

KUNST IM ÖFFENTLICHEN RAUM
Unter dem Titel „Spuren - Zeugnisse 
von Bodenkontakt“ finden sich noch 

bis Ende des Jahres am Hauptplatz in 
Wieselburg in der unmittelbaren Um-
gebung von 12 Bäumen aufgefundene 
Spuren in einer Installation auf Bild ge-
bannt, künstlerisch verfremdet und so-
mit in einen neuen Kontext gestellt. 

Die entdeckten Spuren sind auf Alumi-
niumplatten gedruckt, die am Boden 
fixiert wurden. Die Besucher/-innen 
können die Spurenauslegung und die 
langsame Entstehung der Installation 
mitverfolgen. Sie sind aufgefordert, 
zu assoziieren, zu diskutieren und die 
jeweiligen Spuren mit ihren eigenen 
Spuren zu verweben. So entstehen 
neue Spurenkontexte, und aus einer 
Einkaufs-, Café- und Flanier-Meile wird 
eine Meile zur Erkundung von Kunst.

Viel Vergnügen beim farbenfrohen Spu-
ren-Entdecken!

Die beiden Künstlerinnen Margarethe Le-
putsch (l.) und Heidemarie Bauer-Just (2.v.l.) 
mit Hannes Mayerhofer (2.v.r.) und den 
Ehrengästen bei der Eröffnung.
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DIE SIEGER DER BLUMENSCHMUCKAKTION 2021 WURDEN GEKÜRT.

Allen Blumenliebhaberinnen und Blu-
menliebhabern sei für Ihren Einsatz 
recht herzlich gedankt. Die Stadtge-
meinde Wieselburg bittet die Bevölke-
rung, auch im kommenden Jahr wieder 
Ihren Teil dazu beizutragen, dass unse-
re Heimatstadt in einem beeindrucken-
den Meer aus Blumen erstrahlt. 

ENDWERTUNG 2021
Wir gratulieren folgenden Gewinner/-
innen zu Ihren Auszeichnungen:

1. Stefanie und Franz Racher, 
 Breiteneicher Straße 24

2. Leopoldine und Josef Winkler, 
 Breiteneicher Straße 1a
 Waltraud und Franz Liebenauer, 
 Leopold-Sedlmayr-Straße 18

3. Eveline Hinterleitner, Erlenstraße 19
 Maria und Manfred Aigner, 
 Wiener Straße 12

BLUMENSCHMUCK

 Andrea und Robert Prohaska, 
 Kapellenweg 1
 Theresia und Josef Hahn, Furtgasse 2
 Silvia und Johann Putschögl, 
 Franz-Lehar-Gasse 7
 Helga Vetter, Gagernstraße  10
 Margit Schweighofer, Gagernstraße 6

4. Sandra und Andreas Liebenauer, 
Leopold-Sedlmayr-Straße 16

 Ingeborg Schneider, 
 Breiteneicher Straße 25
 Erika und Johann Pichler, 
 Grillparzerstraße 13
 Anita und Michael Sieberer, 
 Leopold-Sedlmayr-Straße 10
 Karin und Thomas Reinbacher, 
 Wiener Straße 7/1

5. Wolfgang Bruckner, 
 Sabrina Koppensteiner und Marco  
 Bruckner, Scheibbser Straße 10
 Hermine und Alfred Buchegger, 
 Erlenstraße 4

 Theresia Hochsteger, 
 Franz-Schubert-Straße 14
 Aloisia Biber, Schulsiedlung 2
 Maria und Karl Hochebner, 
 Waldweg 4/1
 Eva und Franz Wippel, Schacha 2
 Gertraude Wippl, Steinbruchweg 2
 Annemarie Grabner, 
 Scheibbser Straße 28

Die glücklichen Sieger der Blumenschmuckaktion 2021 - Stefanie und Franz Racher (Bildmitte)! Bgm. Josef Leitner (r.) und StR. Werner Tazreiter (l.) 
waren begeistert von der farbenfrohen und mit viel Liebe und Hingabe gestalteten Blumenlandschaft rund um das gesamte Haus.

NÖ HECKENTAG
Noch bis 14. Oktober können über 
50 heimische Strauch- und Baum-
arten unter www.heckentag.at 
bestellt werden. Die Ausgabe der 
Pflanzen erfolgt am 6. November 
von 9.00 bis 14.00 Uhr an verschie-
denen Abholorten.

Infos unter: www.heckentag.at
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SIEG FÜR WIESELBURG
DER EINSATZ FÜR EINE FARBENPRÄCHTIGE, BLÜHENDE GESTALTUNG VON WIESELBURG HAT SICH GELOHNT.

Groß war die Freude, als die Stadt-
gemeinde Wieselburg am 16. August 
benachrichtigt wurde, dass bei der 
diesjährigen Aktion „Blühendes Nieder-
österreich“ der NÖ Landwirtschafts-
kammer der 1. Platz in der Kategorie 
„Orte über 3.000 Einwohner“ eingefah-
ren werden konnte.

Bürgermeister Josef Leitner weiß, wie 
viel Arbeit dahinter steckt und gratu-
liert seinen Mitarbeitern im Grünraum-
bereich: „Ein besonderer Dank gehört 
unserem Wirtschaftshofteam, insbe-
sondere Stadtgärtner Erich Trimmel, 
das Jahr für Jahr für ein blühendes Wie-
selburg sorgt.”

Bürgermeister Josef Leitner (r.) und StR. Werner Tazreiter (l.) sind stolz auf das Team des Wirt-
schaftshofes, allen voran Stadtgärtner Erich Trimmel (M.), das verantwortlich für diese tolle 
Auszeichnung ist.

GR Franz Sonnleitner (3.v.r.), Bauamtsleiter Thomas Lichtenschopf (3.v.l.) und Stadtgärtner 
Erich Trimmel (M.) nahmen die Auszeichnung in den Räumlichkeiten der Landwirtschaftskam-
mer NÖ aus den Händen von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner (2.v.l), Landwirtschafts-
kammer NÖ-Vizepräsident Lorenz Mayr (2.v.r.), Wirtschaftskammer NÖ-Vizepräsident Christian 
Moser (l.) und Gärtnerobmann NÖ Johannes Käfer (r.) entgegen.

Impressionen vom beeindruckenden 
Blumenschmuck in Wieselburg.
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WICHTIGE HINWEISE ZUM STRAUCHSCHNITT

Wir ersuchen alle Wieselburger Haus-
besitzerinnen und Hausbesitzer Äste 
und Sträucher, welche auf die Straße 
bzw. auf den Gehsteig hinausragen, zu 
schneiden. Die Grundeigentümer ha-
ben gemäß § 91 der Straßenverkehrs-
ordnung die Pflicht, Sträucher und 
Bäume, die auf öffentlichen Grund 
(Gehweg, Straßenbeleuchtung) ragen, 
zurück zu schneiden. 

Zudem wird dadurch die Beleuchtung 
der öffentlichen Verkehrsflächen stark 
beeinträchtigt und es können durch 
sich im Wind bewegende Äste Schäden 
an Mast und Leuchtkörper der Straßen-
beleuchtungen auftreten. Das betrifft 
auch die Zugänglichkeit von Hydranten. 
Das dadurch verursachte Auftreten von 
unübersichtlichen Stellen bedeutet ein 
Risiko für Verkehrsteilnehmer und eine 
schwierigere Befahrbarkeit für LKW. Er-

folgt das Zurückschneiden nicht, wird 
eine Verwaltungsübertretung began-
gen und die Maßnahme wird von der 
Bezirksverwaltungsbehörde bescheid-
mäßig vorgeschrieben und auf Kosten 
des Grundeigentümers durch ein von 
der Gemeinde beauftragtes Unterneh-
men durchgeführt.

STRAUCHSCHNITTABHOLUNG
In diesem Zusammenhang möchten wir 
nochmals auf den Termin der Strauch-
schnittaktion am 25. Oktober 2021 
hinweisen. Dazu ist anzumerken, 
dass das Strauchschnittmaterial frü-
hestens zwei Wochen vor dem aus-
geschriebenen Abholtermin an der 
Grundgrenze abgelegt werden soll 
(nicht auf öffentlichem Grund).

Material in Kunststoffsäcken oder mit 
Schnüren gebündelt wird nicht ent-

sorgt und verbleibt bei Ihnen. Es ist eine 
Trennung in Strauch-, Baumschnitt und 
krautige Abfälle vorzunehmen. Krautige 
Abfälle werden beim Strauchschnitt 
nicht entsorgt und gehören in die Bio-
Tonne, eigenkompostiert oder sind 
über Laubsammelsäcke (erhältlich am 
Stadtamt) zu den Biomüllterminen zu 
entsorgen. 

Es ist verboten, wilde Deponien auf 
Fremdgrund zu errichten. Jede Bürgerin 
und jeder Bürger ist selbst verantwort-
lich, den außerhalb der Abholzeiten 
anfallenden Baum- und Strauchschnitt 
beim ASZ und bei der Firma Seiringer 
Umweltservice GmbH in Krügling 10 
abzugeben. In Haushaltsmengen ist 
dies kostenlos.

Den Müllabfuhrplan finden Sie unter
www.wieselburg.gv.at

DIE STRAUCHSCHNITTABHOLUNG ERFOLGT AM 25. OKTOBER. BITTE BEACHTEN SIE FOLGENDE INFORMATIONEN.

ERFOLGREICHER VERLAUF DER STADTGESPRÄCHE
BÜRGERMEISTER JOSEF LEITNER TRAF SICH WIEDER MIT DER WIESELBURGER BEVÖLKERUNG.

Neun Tage, 15 verschiedene Termine in 
unterschiedlichen Stadtteilen und Sied-
lungen in Wieselburg und mehr als 200 
beteiligte Bürgerinnen und Bürger - dies 
sind die Eckdaten der diesjährigen Wie-
selburger Stadtgespräche. 
Bei diesen konnte Bürgermeister Josef 
Leitner wieder über Projekte und Vorha-
ben der Stadtgemeinde berichten, aber 
auch viele konstruktive Verbesserungs-
vorschläge und neue Ideen entgegen-
nehmen. Mit der Umsetzung diverser 
Maßnahmen wurde teilweise schon be-
gonnen bzw. wird an deren Umsetzung 
in den nächsten Wochen und Monaten 
gearbeitet. 

So wie hier in der Feldgasse wurden die Wieselburger Stadtgespräche auch in den anderen 
Ortsteilen sehr gut angenommen. Bürgermeister Josef Leitner (7.v.l.), Bauamtsleiter Thomas 
Lichtenschopf und Wassermeister Robert Picker konnten dabei gute Gespräche führen.
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BEFLAGGUNG
NATIONAL-
FEIERTAG
Der österreichische Nationalfeier-
tag wird seit 1965 jährlich am 26. 
Oktober begangen, dem Tag, an 
dem 1955 die beschlossene Neu-
tralität in Kraft getreten ist und die 
letzten Besatzungsmächte Öster-
reich verlassen haben.

Wir ersuchen die Wieselburger 
Bevölkerung, für die Feierlichkei-
ten zum bevorstehenden National-
feiertag am Dienstag, 26. Oktober, 
die Häuser zu beflaggen.

DIE KINDER-FERIENBETREUUNG WAR ABERMALS EIN VOLLER ERFOLG.

Die Gemeinden Wieselburg Stadt 
und Land führten in den diesjährigen 
Sommerferien zum sechsten Mal eine 
Kinder-Ferienbetreuung durch. Von 5. 
Juli bis 20. August wurden jeweils von 
Montag bis Freitag bis zu 15 Kinder pro 
Woche in der Volksschule Wieselburg 
von pädagogisch geschultem Personal 
betreut. 

Geboten wurden neben vielen Spielen 
und kreativen Betätigungen wie Malen, 
Basteln, Backen, Kochen auch sport-
liche Aktivitäten. Zumindest einmal pro 
Woche wurden von den Pädagoginnen 
und Pädagogen besondere Programm-
punkte – meistens in Form von Work-
shops – geplant. Die Angebotspalette 
erstreckte sich von Experimenten mit 
Trockeneis, Erforschen von Kometen 
und Asteroiden über 
Bogenschießen und 
3D-Basteleien bis hin 
zu einem Textildruck-
workshop und dem Be-
such der Freiwilligen 
Feuerwehr Wieselburg 
Stadt und Land. Ein be-
sonderer Höhepunkt 
war der Workshop des österreichischen 
Schauspielers Markus Freistätter, be-
kannt aus Serien wie SOKU Kitzbühel, 
SOKU Donau bzw. CopStories und Fil-
men wie „Erik und Erika“ bzw. „Ein Dorf 
wehrt sich“

Der Leiter des Pädagogenteams der 
Kinder-Ferienbetreuung, Robert Aigner, 
meint zufrieden: „Die Ferienbetreuung 
ist jedes Jahr, speziell im Hinblick auf 
die angebotenen Workshops, eine or-
ganisatorische Herausforderung. Wenn 
man allerdings beobachtet, mit welcher 
Begeisterung und welchem Interesse 
die Kinder schlussendlich bei den An-

FERIENBETREUUNG

geboten dabei sind, entschädigt dies 
für alle Mühen. Uns Pädagogen/-innen 

ist es wichtig, dass die 
Kinder an pädagogisch 
wertvollen Angeboten 
teilnehmen können. 
Ein weiteres Anliegen 
unsererseits ist, dass 
den Kindern auch ge-
nug Zeit zum Spielen 
miteinander und zum 

Knüpfen von Freundschaften unterein-
ander gegeben wird.

Bürgermeister Josef Leitner ergänzt: 
„Mit diesem Angebot unterstützen wir 
Eltern bei der Überbrückung der Be-
treuungszeit in den Sommerferien. Und 
dies mittlerweile seit sechs Jahren. Mir 
ist wichtig, dass sich die Kinder wohl 
fühlen, Spaß haben und umsichtig be-
treut sind. Gut gelaunte Kinder, moti-
viertes Personal, ein abwechslungsrei-
ches Programm – von all dem konnte 
ich mir beim Besuch ein schönes Bild 
machen.“

„Gut gelaunte Kinder, 
motiviertes Personal 

und ein abwechslungs-
reiches Programm!“

Der Leiter des Pädagogenteams Robert Aigner (l.) und Freizeitpädagogin Verena Brenner be-
grüßten gemeinsam mit den Kindern der Ferienbetreuung Bgm. Josef Leitner (r.).

ACHTUNG
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AUS GEGEBENEM ANLASS WOLLEN WIR IHNEN FOLGENDE WICHTIGE INFORMATIONEN MITTEILEN:

In Hinblick auf ein friedliches und rei-
bungsloses Zusammenleben werden 
die Hundebesitzerinnen und Hunde-
besitzer gebeten, auf Personen, welche 
keinen Hund besitzen, Rücksicht zu 
nehmen. Ein Hundehalter/eine Hunde-
halterin muss grundsätzlich davon aus-
gehen, dass Menschen, die mit Hunden 
nicht vertraut sind, Angst oder zumin-
dest eine Scheue vor dem Tier haben 
können. 

HALTUNG VON HUNDEN
Die nachfolgenden Auszüge aus dem 
NÖ Hundehaltergesetz 2014 sind des-
halb unbedingt einzuhalten:

 > Wer einen Hund hält, muss die dafür 
erforderliche Eignung aufweisen 
und hat das Tier in einer Weise 
zu führen und zu verwahren, dass 
Menschen und Tiere nicht gefährdet 
oder unzumutbar belästigt werden 
können. 

 > Ein Hund darf ohne Aufsicht nur auf 
einem Grundstück, etc. verwahrt 
werden, dessen Umzäunung so 
beschaffen ist, dass das Tier das 
Grundstück aus eigenem Antrieb 
nicht verlassen kann.

 > Die Hundehalter dürfen den Hund 
nur solchen Personen zum Führen 
oder zum Verwahren überlassen, 
welche die dafür erforderliche 
Eignung, insbesondere in körper-
licher Hinsicht, und die erforderliche 
Erfahrung aufweisen.

 > Wer einen Hund führt, muss die Ex-
kremente des Hundes, welche die-
ser an öffentlichen Orten im Orts-
bereich (z.B. Gehsteig, Straßen, 

Kinderspielplatz, Grünanlagen, 
etc.) hinterlassen hat, unverzüglich 
beseitigen und entsorgen.

 > Außerdem müssen an den zuvor 
genannten öffentlichen Orten im 
Ortsbereich Hunde an der Leine 
oder mit Maulkorb geführt werden. 
Gefährliche Hunde haben Leinen- 
und Maulkorbpflicht.

 > Der Halter eines Hundes ist ver-
pflichtet, dafür Sorge zu tragen, 
dass der Hund durch lautes Bellen 
keinen in ungebührlicher Weise 
störenden Lärm erregt. Andauern-
des Bellen eines Hundes stellt für 
die im Umfeld lebenden Menschen 
eine unzumutbare Beeinträchtigung 
dar und ist deshalb laut dem NÖ 
Polizeistrafgesetz (Lärmerregung) 
von der Verwaltungsbehörde mit 
einer Geldstrafe bis zu EUR 1.000,00 
(Ersatzarrest bis zu 2 Wochen) zu 
bestrafen.

Für die Einhaltung des NÖ Hundehalte-
gesetzes sowie des NÖ Polizeistrafge-
setzes ist die Polizei zuständig.

FUNDGRUBE
FOLGENDE GEGENSTÄNDE WURDEN AM STADTAMT ABGEGEBEN:

• Optische Brille 
 (dunkelblaue Fassung)
• Optische Brille 
 (braun/schwarze Fassung)
• Optische Brille (ohne Fassung)
• Garagentoröffner

• Damenring
• iPhone Apple (ohne Hülle)
• iPhone (türkise Hülle)
• div. Fahrräder

ACHTUNG
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Als Folge der Starkregenereignisse in 
den vergangenen beiden Jahren wur-
de eine Studie des Landes NÖ mit den 
Nachbargemeinden über die Hangwas-
sersituation nördlich von Wieselburg 
(Zeiselgraben, Johann-Winter-Gasse) 
beauftragt. Die Ergebnisse werden 
demnächst vorgestellt und daraus kon-
krete Schutzprojekte abgeleitet.

ERSTE UMGESETZTE 
MASSNAHMEN
Die Errichtung eines Sandsacklagers 
bei der „Grünen Insel“ in der Adalbert-
Stifter-Straße im Jahr 2020 war nur ein 
erster einfacher, aber ausgesprochen 
wirksamer Schritt. 

Darüber hinaus wurden in den vergan-
genen Wochen in der Rottenhauser 
Straße Sanierungsarbeiten beim Re-
genkanal sowie Verbesserungen im Be-
reich des ZKW-Parkplatzes vorgenom-
men. 

Auch Pflegearbeiten beim Retentions-
becken Johann-Winter-Gasse und Ad-
aptierungen beim Zeiselgraben wurden 
bereits durchgeführt. Ebenso wurden 
in der Breiteneicher Straße Entwässe-
rungsgräben erweitert und baulich an-
gepasst. Weitere Maßnahmen folgen.

STARKREGENSCHUTZ
MASSNAHMEN AUFGRUND DER STARKREGENKATASTROPHEN

Sowohl am Zeiselgraben...

... als auch in der Breiteneicher Straße konnten sich Bgm. Josef Leitner, Bauamtsleiter Thomas 
Lichtenschopf und Wassermeister Robert Picker von den getätigten Maßnahmen überzeugen.

NEUE FLAGGE
Seit Kurzem ziert eine neue Flagge die 
Spitze des Wieselburger Rathauses. Ei-
nige Zeit fehlte den Wieselburgerinnen 
und Wieselburgern dieses prestige-
trächtige Symbol. Dieser Mangel wurde 
nun behoben. Das Rathaus ist somit 
wieder weit sichtbar als solches ein-
deutig zu erkennen.
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HR DR. HERWIG BIRKLBAUER LIEFERT IN DIESER SERIE EINEN GESCHICHTLICHEN RÜCKBLICK UND AKTUELL WISSENSWERTES  ÜBER SYMBOLE DER STADT WIESELBURG - TEIL 4 DER REIHE!

Den heutigen Ausführungen sei noch 
ein weiterer Aspekt der geltenden 
Rechtslage vorangestellt: Jede recht-
mäßige Änderung, die am Wappenbild 
vorgenommen wird, wird heraldisch als 
„WAPPENBESSERUNG“ bezeichnet. 
Dieser Fachausdruck für die Umgestal-
tung des Wappens wird daher nicht im 
Sinne einer Qualitätsverbesserung ver-

DIE  SYMBOLE WIESELBURGS - 
WAPPEN, SIEGEL, STEMPEL, FAHNE

wendet. Ein Wappenbild darf aber ohne 
neuerliches Rechtsverfahren (Zustim-
mung der NÖ Landesregierung) nicht 
verändert werden.

DIE DARSTELLUNG IN EINEM 
WAPPENSCHILD
Diese nimmt im Allgemeinen sowohl auf 
historische Besonderheiten als auch auf 
prägende Zustände (Verhältnisse), die 
zur Zeit der Gestaltung des Wappenbil-
des geherrscht haben, Bezug. 

In unserem Fall zeigt das Marktwappen 
im unteren Teil des Schildes den Zu-
sammenfluss von Großer und Kleiner 
Erlauf, der durch blaue Wellenbalken in 
Form eines „Zwiesels“ (= einer Gabe-
lung) versinnbildlicht wird. Im oberen 
Teil soll ein burgähnliches Gebäude 
wohl an die Zeit erinnern, in der am 
Kirchenberg die älteste Anlage als Wall-
anlage errichtet wurde (um 900 n. Chr). 
Nach 976/979 wurde dieser Flucht-
platz (Zufluchtsort für die Bevölkerung 
vor den Ungarn) zu einem „Castellum“ 
umgestaltet. Die alten Wälle wurden 
verstärkt, die Gräben eingetieft, und im 
Inneren wurde ein kreuzförmiger Zen-
tralbau mit quadratischem Kern und 
freskengeschmückter Kuppel errichtet 
(993 konsekriert). Diese Kirche, allge-
mein „Ottonisches Oktogon“ genannt 
und - in Parallelität zur ostarrichi-Ur-
kunde von 996 - vom Verfasser dieses 
Beitrages im Zuge der Restaurierung 
als „Steinerne Urkunde Österreichs“ 
bezeichnet, ist einmalig und inzwischen 

- vor allem in der Fachwelt - (auch inter-
national) bekannt geworden. Es han-
delte sich also – man kann es nicht oft 
genug sagen und schreiben – um keine 
Burg im klassischen Sinn, sondern um 
eine Wehranlage.

Dass der Gestalter des Wappens, Archi-
tekt Anton Valentin, mit dem burgähn-
lichen Gebäude im Wappenbild wahr-
scheinlich auch „seinen“ Rathausbau 
zitiert hat, ist augenscheinlich und ver-
ständlich. Noch dazu, wo das Rathaus 
auf einem trapezoidförmigen Bauplatz 
im Zwickel zwischen Scheibbser- und 
Grestnerstraße erbaut worden ist.

ZUR DEUTUNG DER SYMBOLE 
(=FIGUREN) IN DEN SCHILDECKEN:
In der heraldisch rechten oberen Ecke 
sind Hammer und Sichel angebracht, 
und zwar schräg und nicht wie im Ent-
wurf 1928 gerade gestellt. Diese Zei-
chen sollen Arbeiter- und Bauernstand 
versinnbildlichen. Die heraldisch linke 
„Oberecke“ wird von einem Kammrad 
„mit ins Andreaskreuz gestellten Spei-
chen“ eingenommen. Auch hier sah 
der Entwurf eine Geradestellung dieses 
Symboles vor, das für Handwerk (Ge-
werbe) und Industrie steht.

Dazu zwei Hinweise:
1. Kammrad wird vom schwedischen 

Wort „Kam“ abgeleitet, das eigent-
lich „Zähne“ bedeutet. Indogerma-
nisch ist „Zahn“ ein Zermalmer, „ein 
Beißer“.

Diese Abbildung des „gebesserten“ und ge-
nehmigten Marktwappens von 1929, die im 
3. Teil auf Seite 15 bereits zu finden ist, soll 
beim Lesen der nachfolgenden Beschrei-
bungen und Erläuterungen eine bessere 
Visualisierung ermöglichen.

Im dritten Teil dieser Serie (vergleiche 
Stadtzeitung 2/2021, Seite 14 f) wur-
den die heute zu behandelnden The-
men bereits angekündigt: Deutung des 
Inhaltes des Wappenbildes sowie der 
Wappenfarben, Gestaltung des (neuen)
Gemeindestempels und Aussehen der 
neuen Gemeindefahne.
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HR DR. HERWIG BIRKLBAUER LIEFERT IN DIESER SERIE EINEN GESCHICHTLICHEN RÜCKBLICK UND AKTUELL WISSENSWERTES  ÜBER SYMBOLE DER STADT WIESELBURG - TEIL 4 DER REIHE!

DIE  SYMBOLE WIESELBURGS - 
WAPPEN, SIEGEL, STEMPEL, FAHNE

2. Zum „Andreaskreuz“ (Malkreuz; 
Gabelkreuz): Der Hl. Andreas, der 
erste Apostel Jesu und der Bruder 
des Hl. Petrus, erlitt um das Jahr 60 
n. Chr. den Märtyrertod. Heute wird 
er u.a. als Patron Russlands, Schott-
lands und des Ordens vom Golde-
nen Vlies verehrt. 

DIE DOMINANZ DER FARBEN IN 
DEN WAPPENBILDERN
In der Heraldik sind Farben von großer 
Bedeutung. Zwar gibt es Wappen und 
Flaggen ohne Bilder, jedoch nie ohne 
Farben. Die Zahl der in der Heraldik ver-
wendeten Farben ist beschränkt. Bei 
der Beantwortung der Frage, wofür sie 
im einzelnen stehen, gibt es oft die ver-
schiedensten Ansätze und Festlegun-
gen. So manche Auslegung ist auch 
nicht frei von mythischen und ideologi-
schen Elementen.

Das NÖ Landesarchiv ist auch für jene 
Agenden zuständig, die früher einmal 
das sogenannte „Heroldsamt“ ausge-
übt hat. Soll einer Ortsgemeinde ein 
Wappen verliehen werden, so wird das 
Archiv mit der Gestaltung eines Wap-
penentwurfes betraut. Die Vorschläge 
und Expertisen seiner Fachleute sind 
wichtige Grundlagen für das Aussehen 
des Wappens, das durch die NÖ Lan-
desregierung verliehen wird. 

Auch bei der Interpretation der Wap-
penfarben spielt das Landesarchiv die 
bestimmende Rolle. Den üblichen Wap-

penfarben liegt demnach in unserem 
Bundesland folgende Symbolik zugrun-
de:
• blau = Industrie und Bergbau
• rot = Gerichtsbarkeit (Anmerkung: 

Nach Peter Diem gilt diese Far-
be heraldisch als Lebensprinzip 
schlechthin!) 

• gold = als gelb dargestellt; steht für 
Kulturland, Getreide, Energie

• silber = als weiß dargestellt, steht für 
Wasser (Anmerkung: Die „Metalle“ 
Gold und Silber gehören zusammen 
= „Dualsystem“).

• grün = Wald, Wiese, Landwirtschaft

DER STEMPEL (DIE STAMPIGLIE) 
NACH  1929
Als Folge der Verleihung des Markt-
wappens ließ die Ortsgemeinde einen 
Stempel anfertigen. Ob damals auch 
ein klassisches Marktsiegel hergestellt 
und verwendet wurde, lässt sich derzeit 
schwer verifizieren. Die neue Stampig-
lie ist rund und hat einen Durchmesser 
von ca. 2,7 cm. In der Mitte befindet sich 
in einem Kreis das Wappenbild von 
1929 ohne Ecksymbole – allerdings in 
nicht ganz identer Form. Die Umschrift 
in Blockbuchstaben lautet in der oberen 
Hälfte: „MARKTGEMEINDE“. In der un-
teren Hälfte steht: „WIESELBURG . BEZ. 
SCHEIBBS“. Dazwischen sind zwei 
Sternchen angebracht.

DIE GEMEINDEFAHNE
Am 20. April 1929 ersuchte die Markt-
gemeinde Wieselburg das Amt der NÖ 

Landesregierung um Bewilligung zur 
Führung einer Fahne „in den Farben 
schwarz, silber und blau“. Die Landes-
regierung erbat daraufhin vom Bundes-
kanzleramt ein Gutachten, das dieses 
am 4. Mai auch ausfertigte. Es hatte 
folgenden Wortlaut: „ Da der Schild des 
Gemeindewappens von Wieselburg von 
Blau über Silber über Schwarz geteilt 
ist, sind nach Grundsätzen der Heraldik 
die Farben BLAU-SILBER-SCHWARZ 
als Fahnenfarben entsprechend“. 

Die Landesregierung fügte am 23. Mai 
1929 ergänzend hinzu: „Diese Farben 
werden bei der Einteilung in die Fahne 
üblicherweise so angebracht, dass sie 
streifenförmig von der Fahnenstange 
ausgehen und zwar so, dass die erste 
(blau) an den oberen Rand der Fahne 
kommt, die zweite (silber) den Mittel-
streifen bildet und die dritte (schwarz) 
den unteren Teil der Fahne einnimmt. 
Die drei Farbstreifen haben die gleiche 
Breite. Eine förmliche Bewilligung der 
Berechtigung zur Führung von Fahnen-
farben durch die Gemeinden ist weder 
gesetzlich vorgesehen noch bisher üb-
lich gewesen. Mit Rücksicht darauf wird 
der Gemeinderatsbeschluss vom 22. 
März 1929 zur Kenntnis genommen.“

Anmerkung : Erst in der 2. Republik wer-
den Gemeindefahnen durch die jeweili-
gen Landesregierungen verliehen.

Im nächsten und letzten Teil dieser 
Serie (Ausgabe 4/2021) wird zunächst 
versucht werden, die Beschaffenheit 
der Symbole Wieselburgs für die Zeit 
von 1938 - 1945 darzustellen - soferne 
es die Quellenlage erlaubt und die ent-
sprechenden Unterlagen und Belege 
auffindbar sind. Abschließend werden 
die Symbole im Zeitraum 1945 bis nach 
der Erhebung Wieselburgs zur Stadtge-
meinde (Stadterhebungsurkunde vom 
8. Mai 1976) behandelt werden. 
 
HR Dr. Herwig Birklbauer
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MIT WELCHEN TIPPS UND SCHUTZMASSNAHMEN KÖNNEN SIE DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN VORBEUGEN?

„Einbrecher kommen nur in der Dun-
kelheit“ – eine leider weit verbreitete 
Anschauung, die jedoch längst nicht 
mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche 
passieren in der Dämmerung, die in den 
Herbst- und Wintermonaten schon zei-
tig einsetzt. Wie können Sie sich davor 
schützen? 

Hier die Tipps und Empfehlungen der 
Kriminalprävention:

 > Viel Licht - sowohl im Innen- als 
auch im Außenbereich - schreckt 
potentielle Einbrecher ab.

 > Beim Verlassen des Hauses oder 
der Wohnung in einem Zimmer das 
Licht eingeschaltet lassen. Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren 
verwenden und unterschiedliche 
Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren.

 > Im Außenbereich Bewegungsmel-
der und helle Beleuchtung anbrin-
gen, damit das Licht anzeigt, wenn 
sich jemand dem Haus nähert. Vor 
allem Kellerabgänge und Mauerni-
schen gut beleuchten.

 > Bei längerer Abwesenheit einen 
Nachbarn ersuchen, die Post aus 
dem Briefkasten zu nehmen, um das 
Haus oder die Wohnung bewohnt 
erscheinen zu lassen. Aus dem-
selben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen.

 > Nachbarschaftshilfe: Halten Sie 
regelmäßigen Kontakt zu Ihren 
Nachbarn. So wissen Sie, was in 
Ihrer Nachbarschaft vorgeht und 
erkennen ungewöhnliche Aktivitäten 
sofort. Tauschen Sie auch Telefon-
nummern aus. Im Anlassfall ist es 
gut, den Nachbar verständigen zu 
können.

 > Keine Leitern, Kisten oder andere 
Dinge, die dem Täter als Einstiegs- 
bzw. Einbruchshilfen dienen können, 
im Garten liegen lassen. Außen-
steckdosen ab- oder wegschalten.

 > Lüften nur, wenn man zu Hause 
ist, denn gekippte Fenster oder 
Terrassentüren sind ganz leicht zu 
überwinden (trotz versperrbarer 
Fenstergriffe).

 > Mit einem Türspion und ausreichender 
Beleuchtung können Sie sehen, ob un-
gebetene Gäste an Ihrer Tür läuten. 

 > Bei Gegensprechanlagen: Öffnen 
Sie nicht sofort jedem die Hausein-
gangstüre, sondern informieren Sie 
sich zuerst über die Person und den 
Grund des Besuches.

 > Verriegeln Sie immer sämtliche 
Fenster und Türen, selbst bei kurzer 
Abwesenheit.

 > Einbruchhemmende Türen, Balken-
riegelschlösser an den Eingangstü-
ren oder eine Alarmanlage sichern 
sehr wirksam gegen potenzielle 
Einbrecher ab. 

 > Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel 
unter dem Fußabtreter oder in Blu-
mentöpfen zu verstecken.

 > Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres 
Grundstückes Bäume, Sträucher 
und Büsche – sie bieten den Dieben 
idealen Sichtschutz. Mauern und 
massive Zäune sind hingegen Hin-
dernisse, die nicht so leicht unbe-
merkt überwunden werden können.

 > Nicht zögern, bei verdächtigen 
Wahrnehmungen sofort die Polizei 
zu verständigen. Die Meldung einer 
verdächtigen Wahrnehmung bei der 
Polizei verursacht dem Anzeiger 
KEINE Kosten.

 > Bewahren Sie nur wenig Bargeld 
zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre 
Wertsachen bei Ihrer Bank in einem 
Wertesafe (nicht in den Brieffä-
chern). Legen Sie sich ein Eigen-
tumsverzeichnis für Wertgegen-
stände an. 

 > Bei verdächtigen Wahrnehmungen 
sofort die Polizei verständigen (Not-
ruf 133, Euronotruf 112).

TIPPS DER POLIZEI GEGEN DÄMMERUNGSEINBRECHER

TIPPS
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SICHERER SCHULWEG
TIPPS FÜR DAS SICHERE UND RICHTIGE VERHALTEN MIT KINDERN IM STRASSENVERKEHR

Beachten Sie bitte folgende Ratschläge 
des GEMEINSAM.SICHER - Teams der 
Polizei für einen sicheren Schulweg. 

 > Jedes fünfte Kind in Österreich wird 
mit dem Auto zur Schule gebracht. 
Helfen Sie mit, das „Verkehrschaos“ 
vor den Schulen durch sogenannte 
„Elterntaxis“ zu vermeiden. 

 > Laut einer Studie der WHO sind 
Kinder, die zu Fuß zur Schule kom-
men, wacher, konzentrierter und 
auch weniger aggressiv als jene, die 
mit dem Auto zur Schule gebracht 
werden. Außerdem werden Lärm, 
Staub und Abgase vermieden, und 
so ein wichtiger Beitrag für den 
Klimaschutz geleistet! Bei entspre-
chendem Interesse seitens der 
Eltern besteht die Möglichkeit, den 
Pedibus der Stadtgemeinde Wiesel-
burg zu aktivieren. Infos unter: 

 sekretariat@nmswieselburg.at

 > Eltern und Kinder sollten gemeinsam 
den sichersten Schulweg festlegen 
und mehrmals üben. Der kürzeste 
Weg ist nicht immer der beste.

 > Stress und Hektik auf dem Schul-
weg ist zu vermeiden. Rechtzeitiges 
Aufstehen und genügend einge-
plante Zeit hilft.

 
 > Auf dem Gehsteig sollten Kinder 

immer auf der „Innenseite“, also 
möglichst weit weg von der Straße 
und fahrenden Autos gehen. Be-
sondere Vorsicht ist bei Haus- und 
Firmenausfahrten geboten.

 > Für Kinder, die mit dem Bus fahren, 
ist es wichtig, zu warten, bis dieser 

weggefahren ist, bevor die Straße 
überquert wird.

 > Bei schlechter Sicht, Dämmerung 
oder Dunkelheit sollte das Kind 
Reflektor-Streifen an der Kleidung, 
helle Kleidung oder eine leuchtende 
Warnweste tragen. Damit wird es für 
andere Verkehrsteilnehmer/-innen 
früher wahrnehmbar.

 
 > Vorsicht auch an gesicherten und 

vermeintlich sicheren Übergängen 
wie Zebrastreifen und Ampeln. Auch 
andere Verkehrsteilnehmer/-innen 
können Fehler machen. 

 > Wichtig: Kinder lernen vom Verhal-
ten der Eltern. Seien Sie daher auch 
ganz besonders im Straßenverkehr 
ein Vorbild!

VERHALTEN VOR DER SCHULE
Als Fahrzeuglenker/-in gilt zu beachten, 
dass Kinder aufgrund ihrer geringeren 
Körpergröße einen anderen Blickwinkel 
auf den Verkehr haben als Erwachsene, 
und sie Geschwindigkeiten, Distanzen 
und Gefahren nicht so gut einschätzen 
können. Stellen Sie sich als Fahrzeug-
lenker/-in auf diese Situationen ein und 
fahren Sie insbesondere im Bereich von 
Schulen entsprechend vorsichtig!

DIE RICHTIGE KINDERSICHERUNG 
IM AUTO
Egal ob Kinder bei Eltern, Großeltern 
oder Bekannten im Auto mitfahren. Je-
der Fahrzeuglenker/-in trägt die Verant-
wortung zur vorschriftsmäßigen Siche-
rung der Kleinen im Auto.
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DAS TOR IST GEÖFFNET
Der Verbindungsweg zwischen Bahnhof-
straße (Ecke Anton-Fahrner-Gasse) und 
Volksfestplatz 2 (Halle 2, Bogenbrücke) 
ist ab sofort als Geh- und Radweg nutz-
bar. Wir bitten Sie an der stark frequen-
tierten Kreuzung des Verbindungsweges 
mit der Bahnhofstraße um besondere 
Vorsicht und freuen uns, ab nun einen 
freien Durchgang zwischen Bahnhof und 
Volksfestplatz anbieten zu können. 

Für die weitere Nutzung des Areals 
zwischen der Halle 2 und der Anton-
Fahrner-Gasse laufen derzeit die ersten 
Planungen.

DIE ASPHALTIERUNGSARBEITEN IN DER MANKER STRASSE KONNTEN ABGESCHLOSSEN WERDEN.

ASPHALTIERUNGSARBEITEN FERTIGGESTELLT

Die Manker Straße (L 105) entsprach 
aufgrund Ihres Alters und der aufgetre-
tenen Fahrbahnschäden, wie Netz- und 
Längsrisse nicht mehr den heutigen 
modernen Verkehrserfordernissen. Aus 
diesen Gründen vereinbarten das Land 
NÖ und die Stadtgemeinde Wieselburg 
eine Fahrbahnsanierung und Neuge-
staltung der Manker Straße. Anfang 
September konnte diese große Baustel-
le zu Ende gebracht werden. 

Die Fahrbahn wurde auf einer Länge  
von rund 1,2 Kilometer mit dem Einbau 
einer neuen Trag- und Deckschichte 
erneuert. Weiters wurde im Kreuzungs-
bereich mit der Rottenhauser Straße ein 
Linksabbiegestreifen hergestellt und 
ein bestehender Schutzweg verlegt. 
Am Ortsende wurde eine Mittelinsel zur 
Reduzierung der Einfahrtsgeschwindig-
keit errichtet. Die Stadtgemeinde Wie-
selburg hat sich mit einem Beitrag von 
EUR 130.000,00 an den Gesamtbaukos-
ten beteiligt.

Bürgermeister Josef Leitner (M.), Bauamtsleiter Thomas Lichtenschopf (r.) und Wassermeister 
Robert Picker (l.) auf der neu asphaltierten Manker Straße.

Weg frei für Fußgänger und Radfahrer!

„Großer Dank gebührt den Anrainerin-
nen und Anrainern und Verkehrsteilneh-
merinnen und Verkehrsteilnehmern, die 
im Zuge der längerfristigen Bauarbeiten 
für die Unannehmlichkeiten großes Ver-
ständnis entgegengebracht haben“, so 
Bürgermeister Josef Leitner.

Die abschließenden Arbeiten an den 
Kanaldeckeln (Anhebung auf Straßen-
niveau) werden im Oktober durchge-
führt. Zusätzliche Markierungsarbeiten 
sind in Planung. 



 UMWELT   |   19

EINKAUFSRADELN
GELUNGENE ABSCHLUSSVERANSTALTUNG DER AKTION „EINKAUFSRADELN IN WIESELBURG“ IM CITY CENTER.

Bei der siebenten Auflage der Aktion 
„Einkaufsradeln in Wieselburg“ wurden 
in Summe 198 vollständig abgestem-
pelte Radlpässe abgegeben. Dies be-
deutet, dass 2.772 Einkaufsfahrten mit 
dem Fahrrad zu den 50 teilnehmenden 
Wieselburger Wirtschaftsbetrieben ge-
tätigt wurden. 

Am 18. September fand vor dem City 
Center Wieselburg eine Abschluss-
veranstaltung samt Infokampagne 
statt. Dank der Unterstützung der hei-
mischen Wirtschaft, konnten wieder 
tolle Preise verlost werden. Der Haupt-
preis, ein Fahrrad im Wert von rund 
EUR 600,00 gesponsert von der Firma 
Radsport Weichberger, ging dabei an 
Melisa Sabanovic, die von Juni bis Sep-
tember insgesamt 42 Einkäufe mit dem 
Fahrrad erledigte. Nettes Detail am 
Rande: Die junge Gewinnerin kann das 
neue Fahrrad sehr gut gebrauchen. Sie 
besitzt nämlich zur Zeit kein eigenes 
und borgte sich für die Einkaufsfahrten 
jenes der Mutter aus.

Bgm. Josef Leitner freute sich mit den 
Preisträger/-innen und blickt schon in 

die Zukunft: „Mein herzlicher Dank gilt 
der heimischen Wirtschaft für die tat-
kräftige Unterstützung und den Mitbür-
gerinnen und Mitbürgern, die mit ihren 

Melisa Sabanovic (3.v.l.) freute sich über das von GF Matthias Leichtfried (3.v.r.) übergebene 
Fahrrad der Firma Radsport Reifen Weichberger. Die weiteren Hauptpreise gingen an Kurt 
Schnabler (2.v.r.) und Karin Spieler (l.). Bgm. Josef Leitner (2.v.l.) und Wirtschaftsstadtrat Josef 
Lechner (r.) waren die ersten Gratulanten.

vielen emissionsfreien Einkaufsfahrten 
mit dem Fahrrad die Umwelt geschützt 
haben.“  

WIR SIND „NATUR IM GARTEN“-GEMEINDE
ANSPRECHENDE GRÜNRAUMGESTALTUNG UND ÖKOLOGIE LASSEN SICH HERVORRAGEND MITEINANDER VERBINDEN.

Die Stadtgemeinde Wieselburg ist 
„Natur im Garten“-Gemeinde. Somit 
pflegen wir die gemeindeeignen Grün-
flächen (Spielplätze, Parks, Kreisverkeh-
re, Straßenbegleitgrün usw.) ohne che-
mischsynthetische Düngemittel und 
Pestizide sowie ohne Torf. 

INFOBOX - 
NATUR IM GARTEN
Tel.: (0 27 42) 743 33
gartentelefon@naturimgarten.at
www.naturimgarten.at
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E-MOBILITÄTSTOUR IN WIESELBURG
DIE HEUER ERSTMALS STATTFINDENDE NÖ E-MOBILITÄTSTOUR MACHTE AUCH IN WIESELBURG STOPP UND LOCKTE 
VIELE BESUCHER AUF DEN PLATZ RUND UM DIE MESSEHALLEN 12 UND 13.

Mehr als 35 Elektrofahrzeuge, dazu 
noch E-Fahrräder und E-Scooter stan-
den zum Testen bereit. Ein spannendes 
Rahmenprogramm mit Andy Marek als 
Moderator war ebenfalls Teil der Veran-
staltung.

Bürgermeister Josef Leitner stattete der 
e-Mobilitätstour einen Besuch ab. Beim 
Gespräch mit Andy Marek verdeutlichte 
er, dass Wieselburg als e5-Gemeinde 
auch in Sachen E-Mobilität eine Vor-

reiterrolle innehat. Fünf E-Fahrzeuge im 
gemeindeeigenen Fuhrpark, PV-Anla-
gen mit rund 140 KW Peak Leistung und 
großzügige Förderungen beim Kauf von 
E-Fahrzeugen für Gemeindebürger/-in-
nen sind hier als Beispiel zu nennen.

E-MOBILITÄTSTOUR
Bei der NÖ e-Mobilitätstour bringt die 
Energie- und Umweltagentur NÖ (eNu) 
in einer Kooperation mit den NÖ Senio-
ren, der Wirtschaftskammer NÖ und der 

EVN die Elektromobilität an 16 Standor-
te in Niederösterreich. „Die e-Mobilität 
ist längst kein Randthema mehr. In Nie-
derösterreich hatten wir im ersten Halb-
jahr 2021 bereits so viele e-Autozulas-
sungen wie im gesamten Jahr 2020. Die 
Nachfrage ist groß und das merken wir 
auch bei den Händlern. Noch nie hatten 
wir so viele verschiedene Aussteller bei 
einem Testevent wie heuer“, so Herbert 
Greisberger, Geschäftsführer der eNu.

Moderator Andy Marek (l.) und Bürgermeister Josef Leitner (r.) infor-
mieren sich über ein Elektroauto vom Autohaus Tazreiter.

v.l.n.r.: LAbg. Karl Moser, LAbg. Anton Erber, Bgm. Josef Leitner und 
Herbert Greisberger (Geschäftsführer eNu)

JETZT ÖLHEIZUNG TAUSCHEN
HEIZEN MIT ÖL IST NICHT NUR KLIMASCHÄDLICH, SONDERN AUF LANGE SICHT AUCH SEHR TEUER.

Zwei gute Gründe also, um eine alte Öl-
heizung zu ersetzen. Aktuell gibt es at-
traktive Förderungen und umfangreiche 
Unterstützung von Bund und Land NÖ.

Mit Bundes- und Landesförderungen 
warten insgesamt bis zu EUR 8.000,00! 
In der Regel ist damit rund die Hälfte der 

Investitionskosten für die neue Heizung 
gedeckt. So finanziert sich der Umstieg 
über die Energieeinsparung durch die 
bessere Heiztechnik und den günstige-
ren Brennstoff wie von selbst.

Nähere Infos unter: (0 27 42) 221 44 
bzw. www.energie-noe.at
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IMMER BELIEBTER -
DAS STADTWIESEL
SEIT MEHR ALS EINEM JAHR FÄHRT DAS STADTWIESEL EMISSIONSFREI DURCH DIE STRASSEN VON WIESELBURG.

Der Elektro-Niederflurbus ist ein öffent-
liches Verkehrsangebot für alle Wiesel-
burgerinnen und Wieselburger, bietet 
Platz für acht Fahrgäste und erhöht 
durch seine Barrierefreiheit die Mobili-
tät aller Menschen! Dabei leistet das 
Stadtwiesel auch einen wertvollen Bei-
trag zum Klima- und Umweltschutz. 

EINKAUFSTOUREN, ANRUF-TAXI
UND RÜCKBRINGUNG VOM 
TAGESBETREUUNGSZENTRUM 
In Summe wurden bis 31. Juli 2021 be-
reits mehr als 28.000 km mit dem Stadt-
wiesel gefahren und die Bilanz fällt sehr 
positiv aus: alle Einsatzmöglichkeiten 
werden gerne genutzt, und für viele 
stellt dieses Service eine große Erleich-
terung im Alltag dar. 

Pro Einkaufstour nahmen beispielswei-
se bis zu fünf Personen dieses Service 
in Anspruch. 
Die Zufriedenheit der Fahrgäste ist eine 
Bestätigung für die Stadtgemeinde, die 
Einkaufstouren in dieser Form beizube-
halten. 

FÜR ALLE WIESELBURGERINNEN 
UND WIESELBURGER
Jeder Fahrgast ist im neuen Stadtbus 
herzlich willkommen. Das Stadtwiesel 
steht allen Wieselburgerinnen und Wie-
selburgern zur Verfügung, die auf ein ei-
genes Fahrzeug verzichten wollen oder 
gerne auf öffentliche Verkehrsangebote 
zurückgreifen. Sollten Sie an anderen 
Tagen oder zu anderen Zeiten eine 
Transportmöglichkeit benötigen, kön-

nen Sie das Stadtwiesel jederzeit auch 
als Anruf-Taxi nutzen und individuelle 
Fahrten vereinbaren. Von 1. Jänner bis 
31. Juli 2021 wurde das Anruf-Taxi 265-
Mal in Anspruch genommen. Die Fahr-
ten bewegen sich hier grundsätzlich 
zwischen einem und acht Kilometern. 
Hier ist in den vergangenen Monaten 
eine signifikante Erhöhung der Anzahl 
der Fahrten zu erkennen.

Auch der Rückbringdienst vom Tages-
betreuungszentrum läuft sehr gut: 
Vom 1. Jänner bis 31. Juli 2021 wurden 
in Summe 377 Einstiege verzeichnet. 
Zwischen vier und acht Gäste werden 
so durchschnittlich am Dienstag, Mitt-
woch und Freitag nach Hause gebracht. 
Nicht nur für die Tagesgäste selbst, 
sondern auch für die Angehörigen ist 
dies eine wichtige Unterstützung. 

Die Stadtgemeinde lädt alle Wiesel-
burgerinnen und Wieselburger ein, das 
Stadtwiesel ganz individuell für sich zu 
nutzen.

INFOBOX
RUFNUMMER
(0 660) 902 46 51
für alle Fragen und Buchungen

KOSTEN
• EUR 2,00 pro Fahrt in der 

InRegion 
• EUR 4,00 von/zum Bahnhof 

Ybbs/Kemmelbach

Bequem und umweltfreundlich durch Wieselburgs Straßen - mit dem Stadtwiesel
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NEUES KLETTERGERÜST FÜR „GRÜNE INSEL“
IN DER ADALBERT-STIFTER-STRASSE KÖNNEN SICH DIE JÜNGSTEN BESUCHER/-INNEN JETZT AUSTOBEN. 

Zur Zeit tummeln sich noch keine Kin-
der beim neuen Klettergerüst bei der 
„Grünen Insel“ in der Adalbert-Stifter-
Straße. Dies wird sich aber bald ändern, 
wenn die Arbeiten zur Errichtung gänz-
lich abgeschlossen sind.

„Die Grüne Insel erfreut sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Auch unsere jüngsten 
Besucher sollen sich hier wohlfühlen 
und austoben können“, so Bürgermeis-
ter Josef Leitner.

DIE WETGRUPPE UND DER ÖAMTC REALISIEREN EIN PILOTPROJEKT FÜR DIE BEWOHNER DER FURTGASSE 10.

Seit Ende September punktet die geför-
derte Wohnhausanlage in der Furtgas-
se 10 in Wieselburg mit einem exklusi-
ven Service: Alle Bewohner/-innen der 
Anlage haben – direkt vor der Haustür 
– die exklusive Möglichkeit, das E-Sha-
ring-Fahrzeug VW ID.3 inklusive einer 
ÖAMTC ePower Ladestation zu nutzen 
und damit klimafreundlich auf Öster-
reichs Straßen zu rollen. 

Diese nachhaltige und kostengünstige 
Initiative unter dem Titel „Regionales 
E-Carsharing“ ist der intensiven Zusam-
menarbeit zwischen der WETgruppe, 
dem größten gemeinnützigen Bauträ-
ger Niederösterreichs, und dem Mobili-
tätsclub ÖAMTC zu verdanken.

LADEN UND LOSFAHREN 
Die Handhabung ist dabei ganz unkom-
pliziert: Einfach die kostenlose ÖAMTC 
„easy way App“ herunterladen, mit dem 
persönlichen Code registrieren, das 
Fahrzeug auswählen, den schlüssel-

E-CARSHARING

Die Bewohner der Wohnhausanlage in der Furtgasse 10 dürfen sich über eine attraktive Form 
des E-Carsharings freuen.

losen Zugang nutzen und starten! Der 
Miettarif beträgt 35 Cent pro Minute; 
fürs Parken werden 15 Cent pro Minu-
te verrechnet – damit sind die Kosten 
nicht nur marktkonform, sondern sogar 
besonders günstig. Plus: Das Auto steht 

den Bewohner/-innen der Wohnhaus-
anlage nicht nur exklusiv, sondern zu-
sätzlich rund um die Uhr zur Verfügung 
und kann auch übers Wochenende ge-
liehen werden – selbst, wenn Auslands-
fahrten angedacht sind.

Hier wird in Zukunft freudiges Kinderlachen zu hören sein.
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Von 2. Juli bis 5. September lud die Öf-
fentliche Bücherei Wieselburg alle Kin-
der bis 15 Jahre zum Gratislesen ein. 
Insgesamt wurden dabei rund 2.000 Bü-
cher entlehnt und die fleißigsten jungen 
Leserinnen und Leser wurden nach Ab-
schluss der Aktion geehrt.

KATEGORIE „KINDERGARTEN“
75 Kinder freuten sich über die Ange-
bote an Bilder- und Vorlesebüchern. Sie 
schmökerten mit ihren Eltern in 833 Bü-
chern. Der erste Platz in dieser Katego-
rie ging an Robin Wurzer mit insgesamt 
72 „verschlungenen“ Büchern. Auf Platz 
zwei folgte Caroline Reingruber und auf 
Platz drei Jonathan Stübler-Hameseder.

KATEGORIE „VOLKSSCHULE“
Die fleißigsten Leser/-innen fanden sich 
in der Kategorie Volksschule. Hier lasen 
91 Kinder 848 Bücher. Mit 83 Büchern 
sicherte sich Mattheo Hameseder den 
ersten Platz. Auf Platz zwei landete Nico 
Hargaßner gefolgt von David Nectaria.

KATEGORIE „MITTELSCHULE/
GYMNASIUM“
Auch die Teenager waren heuer im Le-
sefieber. 32 Kids aus der Mittelschule 
bzw. dem Gymnasium entlehnten 223 
Bücher. Zum ersten Mal wurde ein Son-
derpreis verliehen. Clara Radlberger 
war das zweite Jahr in Folge die mit Ab-
stand fleißigste Leserin und freut sich 
über einen Bücherei-Gutschein im Wert 
von EUR 20,00. Die restlichen Preisträ-
ger/-innen in dieser Kategorie lieferten 
sich ein spannendes Kopf-an-Kopf-Ren-
nen. Siegerin wurde mit 19 Büchern 
Luise Zirkler, dicht gefolgt von Leonhard 
Hollender. Ex aequo auf Platz drei lan-
deten Sofie Schagerl, Sabine Pfaffene-
der und Magdalena Salzmann.

VORWEIHNACHTLICHE BUCHAUS-
STELLUNG
Von 5. bis 21. November ist in den 
Räumlichkeiten der Öffentlichen Bü-
cherei in der Scheibbser Straße 12 eine 
vorweihnachtliche Buchausstellung ge-
plant. Neben Büchern und Kalendern 
werden auch kleine Mitbringsel zum 
Sofortkauf angeboten. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter freuen sich über 
Ihren Besuch.

Hier noch die Öffnungszeiten der Öf-
fentlichen Bücherei:

 > Dienstag: 10.00 bis 14.00 Uhr
 > Donnerstag: 10.00 bis 14.00 Uhr
 > Freitag: 15.30 bis 19.00 Uhr
 > Sonntag: 9.00 bis 11.30 Uhr

FERIENLESEAKTION
IN DEN SOMMERFERIEN NUTZTEN RUND 200 KINDER DIESES ANGEBOT DER ÖFFENTLICHEN BÜCHEREI.  

Clara Radlberger (l.) war mit Abstand die fleißigste Leserin und erhielt aus den Händen Hermi-
ne Köberl (r.) von der Bücherei einen Gutschein.

FH NEWS
Die FHWN-Absolventin Carola Al-
fery, die ihren eigenen Online-Shop 
„Calou“ gegründet hat und ihre Lei-
denschaft für Hunde und Katzen 
zum Beruf machen konnte, spen-
dete zum Tag der Katze (8. August) 
ihren Umsatz für den Tierschutz.

„Calou“ bietet Kundinnen und Kun-
den verschiedene Produkte rund 
um das Thema Hund und Katze. Der 
Fokus liegt dabei auf besonderen 
Designs und hochwertiger Qualität. 
„Calou“ setzt einen Kontrapunkt zur 
üblichen Massenware im Bereich 
des Heimtierbedarfs. Stattdessen 
gibt es individuelle Produkte in toller 
Qualität, die das Zusammenleben 
mit Hund und Katze noch schöner 
machen.
Details unter: https://calou.at/
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KURSÜBERBLICK
ALLE KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE WIESELBURG IM HERBST 2021 (SOFERN ES DIE CORONA-MASSNAHMEN DER 
BUNDESREGIERUNG ERMÖGLICHEN)

KURSBEGINN OKTOBER 2021

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

8.10.2021 Zeichenkurs Victor Thiery Musikschule 17.00 Uhr

8.10.2021 Klimawandelanpassungsmaßnahme 
Bauwerksbegrünung

Susanne Formanek Gwölberl im 
Marktschloss

13.00 Uhr

13.10.2021 Tipps und Tricks zur Arbeitnehmer/-
innenveranlagung

Steuerexpert/-innen 
der AKNÖ

Gwölberl im 
Marktschloss

18.30 Uhr

15.10.2021 Vögel am „Zwiesel“ Laura Renner Gwölberl im 
Marktschloss

18.00 Uhr

15.10.2021 Salben und Mixturen Christa Györög Breiteneicher Str. 11 18.00 Uhr

KURSBEGINN NOVEMBER 2021

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

5.11.2021 Naturkosmetik Christa Györög Breiteneicher Str. 11 18.00 Uhr

11.11.2021 Auf der Suche nach der zweiten Erde Johannes Leitner Gwölberl im 
Marktschloss

19.00 Uhr

17.11.2021 Vorbereitungslehrgang Lehre mit 
Matura Englisch

BORG Scheibbs 18.15 Uhr

26.11.2021 Seifen, Badebomben und Co. Christa Györög Breiteneicher Str. 11 18.00 Uhr

KURSBEGINN DEZEMBER 2021

DATUM KURS KURSLEITER ORT ZEIT

10.12.2021 Ätherische Öle und deren sichere 
Anwendung

Christa Györög Breiteneicher Str. 11 18.00 Uhr

13.12.2021 Lichtertänze im Advent Barbara Lang Kindergarten
Handel-Mazzetti-Weg

19.00 Uhr

15.12.2021 Yoga am Vormittag - Adventkurs Gabriele Olle Volksschule 8.30 Uhr

ANMELDUNGEN
Die Anmeldung zu den Kursen ist jederzeit unter (0 7416) 523 19 bzw. per mail: office@wieselburg.at oder direkt bei den im 
Kursprogramm angegebenen Kursleiterinnen und Kursleitern möglich!
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BILDUNGSBERATUNG IM RATHAUS WIESELBURG
Am 20. Oktober 2021 findet von 8.00 bis 17.00 Uhr im Rathaus Wieselburg (Zimmer 4) der nächste Beratungstag der NÖ Bil-
dungsberatung durch MMag. Sylvia Jaidhauser-Schuster (Informationen über Bildungsangebote, Förderungen, Beihilfen, Job-
suche, Jobwechsel, usw.) statt. Unter (0 676) 88 044 390 bzw. sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at können Sie Ihren kosten-
losen Beratungstermin vereinbaren. Weitere Infos unter: www.bildungsberatung-noe.at

NEUES KURSPROGRAMM  
DAS NEUE PROGRAMMHEFT MIT KNAPP 120 KURSEN - ZEHN DAVON NEU - WURDE IM AUGUST VERSCHICKT.

Ein Zeichenkurs, Natur- bzw. Gesund-
heitsvorträge unter anderem zu den 
Themen „Der Hausgarten“, „Natur im 
Garten“, „Bauwerksbegrünung“ bzw.  
„Gesundheit ist das höchste Gut“ oder 
aktuelle Fitnesskurse - dies sind nur ei-
nige der insgesamt zehn neuen Ange-
bote des Volkshochschulprogrammes 
2021/2022.

Die Palette der knapp 120 Kurse, Vorträ-
ge und Seminare spannt sich von Sport, 
Bewegung, Fitness, Gesundheit und 
Persönlichkeit über Sprachen und den 
zweiten Bildungsweg bis hin zu Ange-
boten für Eltern und Kind, Kochen und 
Ernährung bzw. Kunst und Kreativität.

„Eines ist unumstößlich: Die Qualität der 
Volkshochschule Wieselburg steht und 
fällt mit dem persönlichen Engagement 
der verantwortlichen Kursleiterinnen 
und Kursleiter“, so Bürgermeister Josef 

Bürgermeister Josef Leitner und Stadtamtsdirektor Franz Willatschek präsentieren das Kurs-
programm 2020/2021.

Leitner, der gleichzeitig ergänzt, „dass 
sich diese Wieselburger Bildungsein-
richtung zu einer äußerst erfolgreichen 
Institution in der Erwachsenenbildung 
entwickelt hat.“

Besuchen Sie die unterschiedlichen 
Kurse der Volkshochschule Wieselburg 
und bilden Sie sich fort, es lohnt sich auf 
jeden Fall.

INFOTAGE IN GIESSHÜBL
AM 22. OKTOBER 2021 UND AM 14. JÄNNER 2022 FINDEN JEWEILS VON 13.00 BIS 17.00 UHR DIE INFOTAGE DES MOST-
VIERTLER BILDUNGSHOFES GIESSHÜBL STATT.

Der Mostviertler Bildungshof Gießhübl 
ist eine Schule mit den Fachrichtungen 
„Landwirtschaft“ sowie „Betriebs- und 

Haushaltsmanagement“. Junge Men-
schen bekommen dort die Chance zur 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit und 

eine solide praxisorientierte Fachaus-
bildung. Bitte um Voranmeldung für die 
Infotage unter (0 7472) 627 22.
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DREI TAGE LANG KONNTEN 15 WIESELBURGER JUGENDLICHE IHRE ENGLISCH-KENNTNISSE AUFFRISCHEN. 

Organisiert wurde das English Sum-
mer Camp vom Lernservice der Stadt-
gemeinde Wieselburg. Unter Anleitung 
von Jerome Small, einem gebürtigen 
Südafrikaner, konnten die Jugendlichen 
im Alter zwischen elf und vierzehn Jah-
ren im Rahmen von verschiedensten 
Aktivitäten ihre in der Schule erworbe-
nen Englisch-Kenntnisse auf spieleri-
sche Art und Weise einsetzen und er-
weitern. 

Am Programm standen neue Sport-
arten wie Baseball und Cricket, eine 
Theateraufführung eines adaptierten 
Klassikers, gemeinsames Kochen und 
Essen, Besonderheiten der englischen 
Sprache und jede Menge Spaß.

Innerhalb weniger Tage nach Anmelde-
start war das Camp auf Grund der be-
grenzten Teilnehmerzahl ausgebucht. 
Wieselburgs Bürgermeister Josef Leit-
ner zeigte sich erfreut: „Schön zu sehen, 
dass das English Summer Camp so gut 
angekommen ist, und die Jugendlichen 
einige Ferientage investiert haben, um 

in neuer Form an ihren Englisch Kennt-
nissen zu feilen.“ 

Stattfinden konnte das Sommercamp 
im Haus der Zukunft und im neugestal-
teten Veranstaltungsareal am Zwiesel-
Platz. Die Organisatoren des Lernser-
vice, Gabriela Dorn-Scheruga und Rita 
Lehner-Teufel, freuen sich, dass dieses 
erste Sommercamp so gut angenom-
men wurde und hoffen auf eine Fortfüh-
rung im nächsten Jahr. 

ENGLISCHES SOMMERCAMP IN WIESELBURG

Jerome Small (4.v.r.) und die Gruppe des „English Summer Camp“ am Zwiesel-Platz

Auch der Spaß - wie hier beim Baseballspie-
len - kam nicht zu kurz.

INFOBOX
Lernservice Stadt Wieselburg -
Kostenlose Lernbegleitung für 
Wieselburger Pflichtschüler/-innen
Voraussetzung: Bestätigung des 
Förderbedarfs durch die Schule
Ort: Haus der Zukunft 
Zeit: Donnerstag Nachmittag
Volksschulkinder: 14.00 - 16.00 Uhr
Sekundarstufe: 16.30 - 18.30 Uhr
Fragen und Anmeldungen: 
lernservice@wieselburg.at

LERNSERVICE WIEDER GESTARTET
KOSTENLOSE LERNBEGLEITUNG FÜR WIESELBURGS SCHÜLER/-INNEN 

Auch im Schuljahr 2021/2022 wird von 
Seiten der Stadtgemeinde Wieselburg 
wieder ein kostenloses Lernservice an-
geboten, welches jeden Donnerstag im 
Haus der Zukunft am Volksfestplatz zwi-
schen 14.00 und 18.30 Uhr stattfindet. 

Das Ziel des Lernservice ist Chancen-
gleichheit in der Bildung, unabhängig 
von sozialen und ökonomischen Fakto-

ren. Dabei werden die Schüler/-innen 
von erfahrenen Pädagogen/-innen in 
den Fächern Deutsch, Mathematik und 
in der Sekundarstufe auch Englisch be-
gleitet. Der Start für die Sekundarstufe 
erfolgte am 30. September 2021. Die 
Lernbegleitung für Volksschüler wird 
voraussichtlich nach den Herbstferien 
beginnen, Anmeldungen dafür sind 
noch bis 22. Oktober 2021 möglich.
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WERKSTADT WIESELBURG
DIE ERSTEN KURSE DER „WERKSTADT WIESELBURG“ WURDEN ERFOLGREICH ABGEHALTEN.

Am Freitag, den 17. September war es 
soweit. In den Räumlichkeiten der Fa. 
Radsport Weichberger wurde der ers-
te Workshop zum Thema „Rad-Werk-
Stadt“ durchgeführt. 

Interessierte Teilnehmer/-innen erfuh-
ren, wie man ein Rad winterfit macht, 
wie man einen Schlauch flickt oder die 
Bremsen bzw. Schaltung einstellt bzw. 
die Schrauben kontrolliert. Auch An-

ANMELDUNG 
Anmeldungen für einzelne Workshops werden ab sofort entgegengenommen. Da die Gruppengrößen begrenzt sind, bitte 
rechtzeitig anmelden. Für Jugendliche (ab der dritten NMS/Gymnasium) und Erwachsene!
E-Mail: office@wieselburg.at bzw. Tel.: (0 74 16) 523 19. 

DATUM VERANSTALTUNG ORT ZEIT

Fr, 5.11.2021 & 
Fr, 19.11.2021

Schmiede-WerkStadt - „Wir schmieden einen 
Knoten“!

Werkstatt FTZ Francisco Josephinum, 
Rottenhauser Straße 1

14.00 - 
18.00 Uhr

Fr, 10.12.2021 Spengler-WerkStadt - „Wir spenglern eine 
Rose“!

Fa. Tuppinger, Rottenhauser Straße 33 14.30 - 
17.00 Uhr

Fr, 21.1.2022 Stoff-WerkStadt - Es wird ein Rucksack aus 
Modestoffen angefertigt.

Schneiderei Regina Liebmann, Franz-
Lehar-Gasse 1

15.00 - 
18.00 Uhr

Fr, 18.2.2022 & 
Fr, 25.2.2022

Metall-WerkStadt - „Ein Flaschenöffner aus 
Metall“!

Werkstatt FTZ Francisco Josephinum, 
Rottenhauser Straße 1

14.00 - 
18.00 Uhr

Sa, 12.3.2022 Leder-WerkStadt - „Lederarmband“! Werkstatt Christian Faschingleitner, 
Weinzierlweg 10

9.00 - 
12.00 Uhr

Sa, 26.3.2022 Leder-WerkStadt - „Anstecker aus Leder oder 
Halsbänder mit Nieten“!

Werkstatt Christian Faschingleitner, 
Weinzierlweg 10

9.00 - 
12.00 Uhr

Fr, 22.4.2022 Back-WerkStadt - „Zeilweckerl, Mohnflesserl 
und Brezen“

Bäckerei Neubacher, Manker Straße 23 15.00 - 
18.30 Uhr

Sa, 14.5.2022 Holz-WerkStadt - „Sägen, bohren, schleifen“! Werkstatt Fa. Transjob, Kirchenplatz 5 8.00 - 
12.00 Uhr

Sa, 4.6.2022 Gemeinde-WerkStadt - „Bauhof, Bademeister 
und weitere Aufgaben der Gemeindemitarbeiter“

Bauhof, Wasserwerk, Freibad 9.00 - 
12.00 Uhr

DIE WEITEREN TERMINE DER WORKSHOPS

leitungen zu einem kleinen Radservice 
wurden gegeben.

Die „Garten-WerkStadt“ am Freitag, 
den 1. Oktober ging ebenfalls sehr er-
folgreich über die Bühne. Wie pflanze 
ich Gemüse und Kräuter richtig? Was 
wächst auch im Winter? Wie pflege ich 
die Pflanzen? Diese und ähnliche Fra-
gen konnten dabei professionell beant-
wortet werden.



28   |   WIRTSCHAFT

IM CITYCENTER WIESELBURG STARTET INTERSPORT SCHUBERTH JETZT VOLL DURCH.

Sichtlich gut gelaunt war Geschäftsführer Heinz Schuberth (M.) beim Durchschneiden des 
Bandes. Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (l.), Krocon Center-Managerin Verena Wagner (r.) 
wünschten dem Team von Intersport Schuberth Wieselburg für die Zukunft alles Gute.

INTERSPORT SCHUBERTH
Wiener Straße 3 (CityCenter) 
3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 531 83

Am Freitag, den 17. September war es 
soweit. Mit dem symbolischen Durch-
schneiden eines roten Bandes fand 
die offizielle Eröffnung von Intersport 
Schuberth im CityCenter in Wieselburg 
statt.

Auf die Besucher wartet ein ca. 600 m² 
großer, heller und freundlich gestalteter 
Shop, in dem Sport- und Freizeitbegeis-
terte ab sofort hochwertige Sportartikel 
und Geräte, Sport- und Freizeitbeklei-
dung sowie Zubehör für viele Sportarten 
finden. Eine kompetente Fachberatung 
durch das Team rund um Shopleiterin 
Raphaela Buchegger ergänzen das top-
aktuelle Angebot. 10 Jahre nach der Er-
öffnung des Standortes in Melk findet 
man Sportkompetenz Marke Schuberth 
nun auch in Wieselburg.

INTERSPORT SCHUBERTH

Das Team rund um Shopleiterin Raphaela Buchegger (2.v.l.): Jan Bramberger (Geschäftsfeldlei-
ter Intersport), Markus Weninger, Maria Anna Aigelsreiter, Alfred Immler und Marco Hofreiter 
(v.l.n.r.)

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner (r.) 
überreichte GF Heinz Schuberth (l.) einen 
Schmankerlkorb zur Eröffnung.
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ERÖFFNET HAT
IHR HOBBY HAT CORINNA LANGER ZUM BERUF GEMACHT UND IN DER NEUBAUGASSE DIE NAGELSTUBE „CONNY´S 
NAGELEI“ ERÖFFNET.

Im Juni 2021 wagte Corinna Langer 
den Schritt in die Selbstständigkeit. Seit 
diesem Zeitpunkt designt sie in ihrem 
kleinen Studio in ihrer Wohnung in der 
Neubaugasse phantasievoll und hoch-
wertig gestaltete Fingernägel.

„Ich betreibe mein Unternehmen von 
zuhause aus, weil ich die Erfahrung ge-
macht habe, dass sich viele Frauen in 
der heimeligen Umgebung einer Woh-
nung wohl fühlen und ein gutes Gefühl 
während der Pflege und Behandlung 
der Nägel entwickeln“, so die enga-
gierte Jungunternehmerin. Sie ergänzt: 
„Zur Anwendung kommen bei mir nur 
hochwertige Produkte, die ich besten 

Gewissens meinen Kundinnen weiter-
geben kann.“ Umfangreiche Beratung 
zu Designs und Methoden sind für sie 
ebenso selbstverständlich, wie weiter-
führende Aus- und Fortbildungen bzw. 
Teilnahmen an Wettbewerben.
Die Öffnungszeiten sind:

 > Montag - Freitag: 9.00 - 19.00 Uhr

CONNY´S NAGELEI

CONNY´S NAGELEI
CORINNA LANGER
Neubaugasse 4/1/10, 
3250 Wieselburg
Tel.: (0 664) 941 65 27
Mail: robertlanger@mvnet.at
Web: connys-nagelei.jimdosite.com

Wirtschaftsstadtrat Josef Lechner nahm im 
Studio von „Conny´s Nagelei“ Platz und ließ 
sich von Corinna Langer ausführlich in die 
Kunst des Nageldesigns einweisen.

STAMMSITZ IN WIESELBURG UND CHINESISCHER STANDORT IN DALIAN FÜR BESONDERE LIEFERTREUE PRÄMIERT.

NEUES VON ZKW: WEITERE AUSZEICHNUNGEN

Für seine besonderen Leistungen als 
zuverlässiger Automotive-Zulieferer 
wurden die ZKW Standorte Wieselburg 
und Dalian (China) mit dem „GM Sup-
plier Quality Excellence Award“ prä-
miert. 

ANSTRENGUNGEN BELOHNT
Die Auszeichnungen belohnen die 
hohe Liefertreue des Lichtsysteme-
Spezialisten für General Motors. Trotz 
der zahlreichen Beschränkungen durch 
die Pandemie konnte ZKW seine Liefer-
verträge mit GM pünktlich, zuverlässig 
und in hoher Qualität erfüllen. „In die-
ser turbulenten Zeit sind wir besonders 

stolz über diese Auszeichnungen. Sie 
belohnen unsere täglichen Anstren-
gungen für die Kunden weltweit“, erklärt 
Oliver Schubert, CEO der ZKW Group.

ZUM NEUNTEN MAL IN FOLGE
ZKW beliefert General Motors bereits 
seit vielen Jahren mit Automotive-Be-
leuchtungen. Als Anerkennung für die 
besonders hohe Liefertreue und -quali-
tät, hat General Motors nun den Wiesel-
burger Lichtsysteme-Spezialisten mit 
dem GM Supplier Quality Excellence 
Award gewürdigt. Aufgrund der Pande-
mie wurde der Preis, den ZKW bereits 
zum neunten Mal in Folge erhielt, digi-

tal mittels einer Video-Grußbotschaft 
überreicht. 

General Motors ist ein wichtiger Auf-
traggeber, den ZKW von allen internatio-
nalen Standorten aus beliefert. Mehrere 
Projekte für neue Frontbeleuchtungen, 
die bei zukünftigen GM-Fahrzeugmo-
dellen zum Einsatz kommen sollen, sind 
derzeit in Entwicklung.
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WEIHNACHTSPACKERLAKTION 2021
FÜR KINDER DER DIÖZESE ORADEA IN RUMÄNIEN 

Der Sozialausschuss des Pfarrgemein-
derates Wieselburg informiert über die 
jährlich stattfindende Weihnachtspa-
ckerlaktion für Kinder der Diözese Ora-
dea in Rumänien. 

Inhalt eines Packerls (Vorschlag): 
1 Sackerl Zucker, 2 Tafeln Schokolade, 
5 Hefte A5, 3 Kugelschreiber, 1 Schach-
tel Buntstifte, 3 Bleistifte, 1 Zahnpasta, 1 
Zahnbürste, 1 Grußkarte sowie eventu-
ell 1 Kartenspiel, 1 Stofftier oder weitere 
Süßigkeiten. 

Die Packerl können von 22. November 
bis 30. November 2021 bei der Raiffei-
senbank, der Volksbank, der Sparkasse 

und im Postshop im CityCenter Wiesel-
burg während der Geschäftszeiten, so-
wie nach den hl. Messen in der Sakristei 
abgegeben werden.  

Weiters sammelt der Sozialausschuss 
wieder Bekleidung für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene in Oradea. Die 
Abgabe erfolgt in einer Halle der Messe 
Wieselburg.

Termine: 
 > 26. November (9.00 - 11.00 und 

14.00 - 16.00 Uhr); 
 > 27. November (9.00 - 11.30 Uhr) 
 > 29./30. November (jeweils 9.00 - 

11.00 und 14.00 - 16.00 Uhr).   

SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER
Die Senioren-Weihnachtsfeier der 
Stadtgemeinde Wieselburg ist 
heuer für Sonntag, 12. Dezember, 
ab 14.00 Uhr, in der Erlauftal-Halle 
(Messehalle 9) am Messegelände 
Wieselburg geplant. 

Alle Senioren und Seniorinnen ab 
dem 60. Lebensjahr werden schrift-
lich eingeladen. Jüngere Pensionis-
tinnen und Pensionisten können 
sich am Stadtamt melden.

Achtung:
Die tatsächliche Durchführung 
hängt von der Entwicklung der Coro-
nazahlen und von den behördlichen 
Vorgaben ab. Wir werden Sie darü-
ber informieren.

DER KOSTENGÜNSTIGE FAHRTENDIENST IM ÜBERBLICK

INREGION TAXI FÜR IHRE MOBILITÄT

Seit 1. Dezember 2017 ist die InRegion 
mit den Gemeinden Wieselburg, Wie-
selburg-Land, Bergland und Petzenkir-
chen „mobiler“ - durch das „InRegion-
Taxi“.
Hier finden Sie zusammengefasst die 
wichtigsten Eckdaten dazu:

KOSTEN
 > EUR 2,00 pro Fahrt 
 > Kinder unter 6 Jahren in Begleitung 

kostenlos
 > Sondertarif zum Bahnhof Ybbs-Kem-

melbach um EUR 4,00.

BETRIEBSZEITEN
 > Montag bis Freitag: 8.30 bis 11.00 

und 14.00 bis 18.00 Uhr 
 > Samstag: 8.30 bis 14.00 Uhr

BEDIENGEBIET
Die gesamten Gemeindegebiete von 
Wieselburg Stadt, Wieselburg-Land, 
Petzenkirchen und Bergland und zwi-
schen den vier genannten „InRegion”-
Gemeinden werden angefahren. Als 
Sonderziel gibt es den Bahnhof Ybbs-
Kemmelbach.

UND SO FUNKTIONIERT’S:
 > Fahrtwunsch mit Abholadresse 

und Zieladresse unter der Nummer        
(0 664) 183 91 91 mindestens 30 
Minuten vor der gewünschten Ab-
fahrtszeit anmelden

 > Anzahl der zu transportierenden 
Personen angeben

 > vor der Haustür warten
 > Lenker/-in das Fahrtziel nennen 

 > direkt im Taxi den günstigen Fahr-
preis entrichten  

 > am Zielort aussteigen
 > Rückfahrt entweder mit fixer Uhrzeit 

direkt im Taxi anmelden oder 30 Mi-
nuten vor Abfahrtswunsch anrufen

Nutzen Sie dieses einmalige Angebot 
der Gemeinden der InRegion.
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SEIT ANFANG OKTOBER HAT DAS TAGESBETREUUNGSZENTRUM EINEN ZUSÄTZLICHEN VIERTEN TAG GEÖFFNET.

Am 1. Juli 2020 ging das Tagesbetreu-
ungszentrum in der Getreidestraße in 
Betrieb. Vorerst war die Einrichtung am 
Dienstag, Mittwoch und Freitag jeweils 
von 8.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. Es wur-
de damals im Sommer mit fünf bis sie-
ben Gästen pro Tag gestartet. Relativ 
rasch steigerte sich die Auslastung auf 
9 bis 14 Besucherinnen und Besucher. 
In den vergangenen Wochen war das 
Tagesbetreuungszentrum mit 15 Gäs-
ten je Öffnungstag voll ausgelastet. 

Durch diesen regen Zuspruch und die 
positiven Resonanzen beschlossen 
die Stadtgemeinde Wieselburg und 
die   Gemeinde Wieselburg Land als 
gemeinsame Betreiber, einen vierten 
Öffnungstag anzubieten. Mit 1. Oktober 
sind nun auch am Montag von 8.00 
bis 16.00 Uhr die Tore dieser Einrich-
tung geöffnet.

„Wir freuen uns über die vielen Tages-
gäste, die mit großer Begeisterung un-
sere Betreuung in Anspruch nehmen. 
Für viele Besucherinnen und Besucher 
ist es die Gemeinschaft, die so viel 
Freude bereitet. Wir bieten jeden Tag 
ein anderes Programm an. Abwechs-
lung, Spaß und Zusammengehörigkeit 
werden von unseren Gästen besonders 
geschätzt“, so die Leiterin Ingrid Handl.

Bürgermeister Josef Leitner ergänzt: 
„Sehr oft bekomme ich von Angehö-
rigen der Tagesgäste zu hören, wie 
zufrieden diese mit dem Tagesbetreu-
ungszentrum sind und welch große Ent-
lastung es für alle Beteiligten darstellt.“

INTERESSE?
Sie interessieren sich für die Tagesbe-
treuung oder möchten sich für einen 
ihrer Angehörigen informieren? Dann 
kontaktieren Sie uns unter:
tagesbetreuungszentrum@wieselburg.at 
bzw. (0 660) 155 51 78

Den beiden Bürgermeistern Josef Leitner (5.v.l.) und Karl Gerstl (8.v.l.) wurde stolz das fertig-
gestellte Projekt präsentiert.

TAGESBETREUUNGS-
ZENTRUM ERWEITERT

„STADTWIESEL“ ERFOLGREICH
Eine perfekte Ergänzung liefert der 
„Stadtwiesel“ der Stadtgemeinde Wie-
selburg, der die Besucher/-innen aus 
den InRegion-Gemeinden bei Bedarf 
um zwei Euro pro Fahrt abends nach 
Hause bringt.

TOLLES PROJEKT FÜR DIE GÄSTE DER TAGESBETREUUNG.

EIN SALETTL VON DER LANDJUGEND

Die Landjugend Wieselburg nahm am 
Projektmarathon der NÖ Landjugend 
teil und stellte sich selbst die Aufgabe 
in 42,195 Stunden ein Salettl für die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Ta-
gesbetreuungszentrums zu errichten.  

Aufgeteilt in Holz-, Schalungs-, Maler-, 
Kreativ- und Social Media Team starte-
te man engagiert dieses Projekt, ohne 

allerdings auf den Spaß zu vergessen. 
Nach drei mühsamen Tagen war das 
Werk dann vollendet und die überdach-
te und schattenspendende Sitzgele-
genheit für die Tagesgäste des Betreu-
ungszentrums konnte stolz präsentiert 
werden.

Ein großes Dankeschön für diese tolle 
Aktion und den enormen Einsatz.
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DAS JUSY - JUGENDSERVICE WIESELBURG IST EINE KOSTENLOSE BERATUNGSSTELLE FÜR JUNGE MENSCHEN VON 12 
BIS 25 JAHREN. AUCH ANGEHÖRIGE UND BEZUGSPERSONEN VON JUGENDLICHEN KÖNNEN SICH AN JUSY WENDEN.

Am 2. September 2014 eröffnete das 
JUSY in Wieselburg. Somit darf in die-
sem Jahr der 7. Geburtstag gefeiert 
werden. Seither fanden viele Jugendli-
che, Angehörige und Bezugspersonen 
den Weg in die Beratungsstelle. 

 > 2.101 Beratungen fanden seit der Er-
öffnung im Jahr 2014 statt.

 > 1.787 Informationsgespräche wur-
den geführt.

 > durch die Schulsozialarbeit an der 
CMS Wieselburg wurden insgesamt 
3.420 Schüler/-innen, Lehrkräfte 
und Eltern in Beratungs- und Infor-
mationsgesprächen bzw. Vernet-
zung erreicht. 

Hinter dem JUSY Wieselburg liegen 
also sieben spannende, lustige, kreati-
ve, arbeitsreiche und wunderbar spon-
tane Jahre. 

DANKE AN DIE JUGENDLICHEN
Es ist unglaublich, wie vorbildlich sich 
so viele junge Menschen während der 
Coronazeit verhalten. Für diesen wich-
tigen Beitrag zur Bekämpfung der Pan-
demie will das JUSY nun DANKE sagen. 

DANKE an alle Jugendlichen,
 > die in den vergangenen Monaten 

auf so vieles verzichten mussten.

 > die statt zu feiern und zu tanzen, 
statt Maturareise und Abschluss-
ball, statt Kino und Fortgehen so oft 
daheim geblieben sind, um uneigen-
nützig auch die Mitmenschen zu 
schützen.

 > die das schwierige Schuljahr, die 
Veränderungen an den Arbeitsplät-
zen oder die Situation ohne Jobaus-

sichten gemeistert und sich an so 
viele neue Regeln und Maßnahmen 
gehalten haben.

 > die versucht haben, Freundschaften 
trotz Abstandsregeln und Lock-
downs weiter zu pflegen und neue 
Wege gefunden haben, um mitein-
ander in Kontakt zu sein.

 > die so toll durchgehalten haben.

Während der Öffnungszeiten (siehe 
Textkasten rechts) steht ein Flipchart 
vor der Tür der Beratungsstelle, wo sich 
alle unterschreiben dürfen, die auch der 
Meinung sind, dass die jungen Men-
schen ein Dankeschön verdient haben.

Kommen Sie vorbei, unterschreiben Sie 
und zeigen Sie so Ihren Respekt für das 
Verhalten der Jugendlichen!

NEWS VOM JUSY!

Selbstverständlich setzte auch Bürgermeister Josef Leitner seine Unterschrift auf das „Dankes-
Plakat“ an die Jugendlichen. Natalie Stöger-Reiter (Fachliche Leitung Wieselburg - r.) sowie die 
beiden Sozialarbeiterinnen Manuela Zimprich (l.) und Margit Höfinger (2.v.l.) freuten sich sehr 
darüber.

JUSY WIESELBURG

Hauptplatz 10-12 (im Innenhof)
3250 Wieselburg
Tel.: (0 74 16) 200 72 bzw. 
(0 681) 204 510 93
E-Mail: wieselburg@jusy.at
www.jusy.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 9.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 bis 16.00 Uhr
Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr
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WOHNVILLA 
„GESUND UND GLÜCKLICH IN GEMEINSCHAFT LEBEN“  IST DAS MOTTO DER NEUEN „WOHNVILLA“ IN DER JOHANN-
WINTER-GASSE IN WIESELBURG. 

Ein völlig neues Konzept einer Wohnge-
meinschaft erstellte der Unternehmer 
Wolfgang Kogler (Wohnwelt24) in der 
Johann-Winter-Gasse 1.

Hier wurden neun Wohneinheiten zu je 
ca. 50 m2 neu errichtet. In Verbindung 
mit einer Villa, in der noch Zimmer für 
Studenten und Gemeinschaftsräume 
untergebracht sind, entsteht hier ein 
völlig neues und in Österreich einzig-
artiges Konzept einer Wohngemein-
schaft. Senioren oder Menschen mit 
Behinderungen haben hier die Mög-
lichkeit, zusammen zu finden, und mit 
der Unterstützung von jungen Men-
schen Ihren Alltag zu gestalten.

Geleitet wird die Wohnvilla von Herrn 
Manuel Wurm, einem diplomierten 
Krankenpfleger, welcher in Kooperation 
mit mobilen Diensten für das Wohl der 
Bewohner/-innen sorgt.

Am Tag der offenen Tür der „Wohnvilla“ 
am 10. und 11. September 2021 waren 
sehr viele Besucher/-innen zu Gast. Es 
herrschte reges Interesse für die neue 
Wohnform. Die Hälfte der Wohnungen 
sind schon vergeben. Es besteht jeder-
zeit die Möglichkeit einer Besichtigung.

INFOBOX
WOHNVILLA
Johann-Winter-Gasse 1
3250 Wieselburg

Kontakt:
(0 676) 846 808 800 bzw.
(0 676) 846 808 900
www.wohnvilla.at
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SPORT UND FREIZEIT
KULTUR UND FESTE

DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Mi, 13.10.2021 Filmklub - „Halbmännerwelt“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Sa, 16.10.2021 Fußwallfahrt nach Maria Steinbründl röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 5.30 Uhr

Sa, 16.10.2021 Bergwanderung Ebenforstalm - 
Alpstein

Naturfreunde Wieselburg Nationalpark 
Kalkalpen

Sa, 16.10.2021 5-Gipfel Tour im Gesäuse Alpenverein Neumarkt/
Wieselburg/Ybbs

Gesäuse

So, 17.10.2021 Bergtour „Student“ Naturfreunde Wieselburg Mürzsteger Alpen

So, 17.10.2021 Jazzfrühschoppen mit der Burgundy 
Street Jazzband

KulturERleben Brauhaus 11.00 Uhr

Mi, 20.10.2021 NÖ Bildungsberatung Bildungs- und Berufs-
beratung NÖ Transjob

Rathaus Wieselburg 8.00 - 
17.00 Uhr

Mi, 20.10.2021 Filmklub - „Der Distelfink“ Filmklub Wieselburg Kino mal vier 19.30 Uhr

Sa, 23.10.2021 Wanderung Hochbärneck Naturfreunde Wieselburg St. Anton

Sa, 23.10. &
So, 24.10.2021

7. Zwergkaninchen Clubschau Zwergkaninchen Club 
Österreich

Messegelände ab 8.00 Uhr

So, 24.10.2021 Hl. Messe mit Chor „Alltogether“ röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 8.00 & 
10.00 Uhr

Di, 26.10.2021 Wanderung auf die Goisererhütte Naturfreunde Wieselburg Bad Goisern 6.45 Uhr

Di, 26.10.2021 Familienwanderung um Wieselburg Naturfreunde Wieselburg,
ARBÖ Wieselburg

Wieselburg 13.00 Uhr

Di, 26.10.2021 Kranzniederlegung beim 
Kriegerdenkmal

Kameradschaftsbund 
Wieselburg

Kriegerdenkmal 18.00 Uhr

Fr, 29.10. - 
So, 31.10.2021

Musikfest Schloss Weinzierl Gemeinde Wieselburg 
Land

Schloss Weinzierl

So, 31.10.2021 Nacht der 1.000 Lichter röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.00 Uhr

OKTOBER 2021

Am Freitag, den 12. November findet der siebente und letzte Wieselburger Schman-
kerlmarkt in diesem Jahr statt. Am Zwiesel-Platz bei den Winzern stehen von 10.00 bis 
20.00 Uhr wieder jede Menge kulinarische Köstlichkeiten für Sie bereit. 

SCHMANKERLMARKT AM 12. NOVEMBER
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DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Mo, 1.11.2021 Totengedenken und Gräbersegnung röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 14.00 Uhr

Di, 2.11.2021 Hl. Messe zu Allerseelen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 18.30 Uhr

Do, 4.11.2021 Imkerstammtisch Imkerverband Wieselburg-
Petzenkirchen

Gasthaus 
Distelberger

19.00 Uhr

Sa, 6.11. -
So, 7.11.2021

Erlauftaler Kleintierschau Kleintierzuchtverband 
Wieselburg

NÖ-Halle (Halle 11)
Messegelände

Sa, 6.11.2021 Tanztheater für Kinder KulturERleben Musikschule 10.30 & 
15.30 Uhr

So, 7.11.2021 Tanztheater für Kinder KulturERleben Musikschule 10.30 Uhr

So, 7.11.2021 Totengedenken - Russenfriedhof röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 14.00 Uhr

Mo, 8.11.2021 Vortrag „Jetzt ess ich mit den Großen - 
richtig essen für Ein- bis Dreijährige“

Österreichische 
Gesundheitskasse

Gwölberl im 
Marktschloss

9.00 -
12.00 Uhr

Do, 11.11.2021 Bergwanderung Wetterkogel Naturfreunde Wieselburg Ybbstaler Alpen

Fr, 12.11.2021 Wieselburger Schmankerlmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Zwiesel-Platz bei 
den Winzern

10.00 - 
20.00 Uhr

Sa, 13.11.2021 Herbstausklang der Stadtkapelle 
Wieselburg

Stadtkapelle Wieselburg Schloss Weinzierl 19.30 Uhr

Fr, 19.11.2021 Lange Nacht von „KulturERleben“ KulturERleben Schloss Weinzierl 19.00 Uhr

Sa, 27.11.2021 Wanderung Peilstein Naturfreunde Wieselburg Waldviertel

Sa, 27.11.2021 Advent-Laternenwanderung Naturfreunde Wieselburg Wieselburg 17.00 Uhr

Sa, 27.11. &
So, 28.11.2021

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

Sa, 27.11.2021 Adventkranzweihe röm.-kath. Pfarrgemeinde Adventmarkt 17.30 Uhr

So, 28.11.2021 Krankengottesdienst röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

NOVEMBER 2021

GELUNGENE JUBILÄUMSAUSSTELLUNG
Über eine gelungene Abhaltung seiner 
Jubiläumsausstellung „30 Jahre Wap-
penkunst“ durfte sich Rupert Wagner 
freuen. Nicht nur Bürgermeister Josef 
Leitner, Vizebürgermeister Peter Reiter 
sowie zahlreiche Stadt- und Gemein-
deräte (siehe Foto rechts) wohnten der 
sehenswerten Schau seiner gesammel-
ten Kunststücke bei, auch zahlreiche 
Wieselburgerinnen und Wieselburger 
statteten ihm einen Besuch ab.
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DEZEMBER 2021
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT

Sa, 4.12., 11.12.,
18.12.2021

Rorate-Messen röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche jeweils 
6.30 Uhr

Sa, 4.12. &
So, 5.12.2021

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

So, 5.12.2021 Ambrosiusfeier Imkerverband Wieselburg-
Petzenkirchen

Stadtpfarrkirche 9.00 Uhr

So, 5.12.2021 Nikolausgottesdienst röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Mi, 8.12.2021 Kanufahrt mit Nikolaus oder Krampus Naturfreunde Wieselburg Naturfreunde-Haus 
(Halle 2)

17.00 Uhr

Sa, 11.12. &
So, 12.12.2021

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

So, 12.12.2021 Bergwanderung/Skitour Tirolerkogel Naturfreunde Wieselburg Türnitzer Alpen

Mi, 15.12. &
Fr, 17.12.2021

Abendmessen mit Bußfeier röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche jeweils
18.30 Uhr

Sa, 18.12. &
So, 19.12.2021

Wieselburger Adventmarkt Stadtgemeinde 
Wieselburg

Schlosspark 15.00 - 
20.00 Uhr

So, 19.12.2021 LIONS Adventkonzert Lions-Club Wieselburg Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

So, 19.12.2021 Volkstümliche Starweihnacht Mostviertelevents NV-Forum (Halle 3) 16.00 Uhr

So, 19.12.2021 Volkstümliche Starweihnacht Mostviertelevents NV-Forum (Halle 3) 16.00 Uhr

Fr, 24.12.2021 Kindermette & Christmette röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 bzw.
22.00 Uhr

So, 26.12.2021 Stefanitagmesse mit der Stadtkapelle 
Wieselburg

röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 10.00 Uhr

Fr, 31.12.2021 Silvesterpaddeln Naturfreunde Wieselburg Naturfreunde-Haus 
(Halle 2)

11.30 Uhr

Fr, 31.12.2021 Silvesterwanderung in Wieselburg Naturfreunde Wieselburg Wieselburg 13.00 Uhr

Fr, 31.12.2021 Jahresschlussmesse röm.-kath. Pfarrgemeinde Stadtpfarrkirche 15.00 Uhr

Zur Zeit laufen die Planungsarbeiten für den diesjährigen Adventmarkt. Entsprechend der gegebenen Situation und den gesetz-
lichen Vorgaben wird in den nächsten Wochen über die Abhaltung entschieden. 
Wir hoffen natürlich den Adventmarkt durchführen zu können und werden Sie rechtzeitig über die geplanten Aktivitäten, die Aus-
steller und das Rahmenprogramm informieren.

ADVENTMARKT 2021

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass in Zeiten wie diesen geplante Veranstaltungen kurzfristig abgesagt werden können. Wir bitten 
um Ihr Verständnis und möchten Sie darauf hinweisen, dass ein aktueller Veranstaltungskalender unter www.wieselburg.gv.at 
zu finden ist.
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SO KÖNNEN SIE SICH AUCH WEITERHIN MITTELS IMPFUNG GEGEN CORONA SCHÜTZEN

In den Ordinationen von 
 > Dr. Andreas Fritsch (Quergasse 1)
 > Dr. Carmen Brandstätter 

 (CityCenter) und 
 > Dr. Florian Hoffer (Petzenkirchen, 

Bergmann-Platz)
besteht die Möglichkeit zur Schutzimp-
fung gegen Corona.

Verimpft wird in allen drei Ordinationen 
der Impfstoff Biontech/Pfizer.
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich 
über die Plattform www.impfung.at

Mitarbeiter/-innen der Stadtgemeinde 
Wieselburg (0 74 16/523 19) sind Ihnen 
bei der Anmeldung gerne behilflich.

CORONA-IMPFMÖGLICHKEITEN  ACHTUNG

ACHTUNG 
BETRUG!
Falsche Anrufe der „ÖGK“ zu an-
geblicher Lichttherapie!

Derzeit gehen erneut Anrufe bei 
Versicherten ein, in denen angeb-
lich im Namen der Österreichi-
schen Gesundheitskasse (ÖGK) 
eine Lichttherapie angeboten 
wird. Hände weg: Diese Anrufe 
sind ein Betrugsversuch. 

Gehen Sie nicht darauf ein. Die An-
ruferinnen sind meist weiblich und 
geben an, im Namen der Österrei-
chischen Gesundheitskasse tätig 
zu sein. Man sei für eine neuartige 
Lichttherapie ausgewählt worden 
und könne dieses Testangebot im 
Zuge eines Hausbesuchs durch 
einen Therapeuten ausprobieren. 
Die Anzahl der Angebote sei be-
grenzt.

Bei diesen Anrufen handelt es sich 
um einen Betrugsversuch. Gehen 
Sie daher nicht darauf ein und 
geben Sie keinesfalls persönliche 
Daten bekannt.

GUT VERSICHERT DURCHS STUDIUM
KOSTENLOSE MITVERSICHERUNG BEI DER ÖGK BIS ZUM VOLLENDETEN 27. 
LEBENSJAHR

Angehende Akademiker/-innen sind 
bei den Eltern kostenlos mitversichert. 
Bei Anspruch auf Familienbeihilfe ver-
längert sich die Mitversicherung auto-
matisch. Liegt kein Bezug von Familien-
beihilfe vor, kann die Mitversicherung 
durch Vorlage der Studienbestätigung 
als ordentliche Studierende bzw. or-
dentlicher Studierender verlängert 
werden. Nach dem ersten Studienjahr 
wird zusätzlich eine Bestätigung des 
Studienerfolgs benötigt.

Bei der Vorlage einer Inskriptionsbe-
stätigung mit der Bezeichnung „Mas-
terstudium“ ist der Nachweis für den 
zweiten Studienabschnitt erbracht und 
künftig keine Erfolgsbestätigung mehr 
erforderlich. Die Mitversicherung wird 
maximal bis zum vollendeten 27. Le-
bensjahr gewährt.

BEDINGUNGEN FÜR 
MITVERSICHERUNG NACH DEM 
18. LEBENSJAHR
Prinzipiell sind Kinder bis zur Vollen-
dung des 18. Lebensjahres bei ihren 
Eltern mitversichert. Mit dem 18. Ge-

burtstag wird die Mitversicherung auto-
matisch verlängert, wenn vom Finanz-
amt ein Anspruch auf Familienbeihilfe 
zuerkannt wurde.

Arbeitssuchende Maturanten/-innen 
oder jene, die erst später mit dem Stu-
dium oder der Fachhochschule begin-
nen, können im Falle der Erwerbslosig-
keit für bis zu 24 Monate kostenlos bei 
den Eltern mitversichert werden. 

Bei Ableistung des Präsenz- oder Zivil-
dienstes nach dem Schulabschluss gilt: 
Bei laufendem Bezug der Familienbei-
hilfe verlängert sich die Mitversiche-
rung bis zum Antritt des Präsenz- bzw. 
Zivildienstes. Besteht kein Anspruch 
auf Familienbeihilfe, können Kinder im 
Falle der Erwerbslosigkeit für bis zu 24 
Monate kostenlos bei den Eltern mitver-
sichert werden. Für die Dauer des Prä-
senzdienstes unterliegen die Kinder im 
Krankheitsfall der Heeresversorgung, 
während des Zivildienstes haben sie 
eine eigene Krankenversicherung.

Infos unter: www.gesundheitskasse.at
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VEREINSFÖRDERPAKET
DIE STADTGEMEINDE WIESELBURG BIETET EINE NEUE, ATTRAKTIVE FORM DER VEREINSFÖRDERUNG AN.

Das Förderpaket ist gültig für Vereine 
der InRegion (Wieselburg-Stadt, Wie-
selburg-Land, Bergland und Petzenkir-
chen) mit Hauptbezug der Vereinstätig-
keit in der Stadtgemeinde Wieselburg 
und beinhaltet folgende Punkte:

ZWIESEL-PLATZ
Vereine können die „Moser-Hütte“ 
bzw. das „Winzer-Haus“ am Zwiesel-
Platz um EUR 50,00 („Moser-Hütte) bzw. 
EUR 100,00 („Winzer-Haus“) pro Tag für 
gastronomische Zwecke bei Veranstal-
tungen mieten. Etwaige Reparaturen 
und die Reinigung haben durch den 
Verein zu erfolgen. Die WC-Nutzung 
im „Haus der Zukunft“ ist gesondert zu 
vereinbaren. Auch die Nutzung des ge-
samten Zwiesel-Platzes ist möglich.

PLAKATIERUNG/WERBEFLÄCHEN
Vereine können A-Plakatständer, 
Transparente und Plakate an dafür 
festgelegten Standorten kostenlos auf-
stellen und anbringen. Die Liste der 
Standorte erhalten Sie auf Anfrage zu-
gesendet. Die Abgabe der Plakate für 
die Litfaßsäulen (max. 10 Stück) erfolgt 
bei der Stadtgemeinde Wieselburg. Das 
Aufstellen von A-Plakatständern und 
das Anbringen von Transparenten (Aus-
nahme: Rondeau beim Eingang zum 
Schlosspark - wird durch die Stadtge-
meinde Wieselburg angebracht) erfolgt 
an den festgelegten Standorten durch 
den Verein in Eigenverantwortung.

Darüber hinaus können an den fünf di-
gitalen Werbetafeln bei den Stadtein-
fahrten von Wieselburg Veranstaltun-
gen kostenlos beworben werden. Vorab 
ist hierfür eine Kontaktaufnahme mit 
der Fa. up2media nötig, um freie Wer-
befenster abklären zu können.

SCHAUTAFELN 
Für die Nutzung von Schautafeln er-
halten Vereine die gesetzliche Verwal-
tungsgebühr und die gesetzlich vorge-
schriebene Gebrauchsabgabe seitens 
der Stadtgemeinde Wieselburg nach 
vorangegangener Vorschreibung refun-
diert (wird als Förderung ausgebucht).

EINSCHALTUNG IN DER 
STADTZEITUNG
In der vierteljährlich erscheinenden 
Stadtzeitung besteht pro Ausgabe für 
ein bis zwei Vereine die Möglichkeit, 
sich zu präsentieren. 

FÖRDERUNG HALLENMIETE 
(MESSEHALLEN WIESELBURG)
Voraussetzungen: 
• eine Veranstaltung (Vereine mit Sek-

tionen werden pro Sektion gerech-
net) mit rund 200 Besucher/-innen 
(im Ausnahmefall eine zweite Ver-
anstaltung – Genehmigung erfolgt 
direkt durch den Bürgermeister)

• Turnierserien mit über 200 Besu-
cher/-innen (wenn eine Veranstal-
tungsserie über einen gewissen 
Zeitraum verteilt abläuft) 

• Benützung einer Messehalle (über-
dachter Übergang über die Kleine 
Erlauf wird nicht als eigene Messe-
halle definiert)

• Mit der Messe Wieselburg GmbH 
muss im Vorfeld abgeklärt werden, 
ob die Veranstaltung die neuen För-
derrichtlinien erfüllt oder nicht.

Förderung: 
• Übernahme Miete zu 100 % 
• Übernahme Betriebskosten (Strom, 

Wärme, Energie) zu 100 % 
• Übernahme Reinigungspauschale 

zu 100 % 

ANSPRECHPARTNER
Zwiesel-Platz/Plakatierung
Renate Laube (0 7416) 523 19-17, 
r.laube@wieselburg.at bzw.
Robert Picker (0 664) 453 98 00, 
r.picker@wieselburg.at

Digitale Werbetafeln
Fa. up2media  - Gerhard Holzer 
(0 676) 777 70 87
gerhard.holzer@up2media.at bzw. 
Fa. up2media  - Michaela Starkmann 
(0 676) 777 70 21, 
michaela.starkmann@up2media.at
Dieter Gröbner (0 7416) 523 19-24, 
d.groebner@wieselburg.at

Stadtzeitung/Förderung Hallen-
miete/Website
Dieter Gröbner (0 7416) 523 19-24, 
d.groebner@wieselburg.at

Inventarleihe
Robert Picker (0 664) 453 98 00, 
r.picker@wieselburg.at

• Übernahme Nebenkosten max. EUR 
400,00 inklusive Mehrwertsteuer

INVENTARLEIHE FÜR 
VERANSTALTUNGEN
Kostenloser Verleih von
• Lautsprechanlage (mobiles Gerät) 
• Sechs Schirme (3 x 3 m)
• Stehpulte

PRÄSENTATION AUF WEBSITE
Für Vereine ist es möglich, auf der Web-
site der Stadtgemeinde Wieselburg 
präsentiert zu werden und Veranstal-
tungen im Veranstaltungskalender zu 
veröffentlichen.
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FF WIESELBURG
DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR BRACHTE EINEN GENERATIONSWECHSEL MIT SICH. 

Zahlreiche Änderungen am Dienst-
postenplan und viele Beförderungen 
standen auf dem Programm. So wurden 
insgesamt fünf neue Feuerwehrjugend-
mitglieder angelobt, fünf weitere in den 
Aktivstand überstellt, elf Mitglieder in 
höhere Dienstgrade befördert und 17 
Funktionsträger für ihre neuen Aufga-
bengebiete angelobt. Außerdem wurde 
Helmut Matuska für sein langjähriges 
tatkräftiges Engagement um das Feuer-
wehrwesen in Wieselburg zum Ehren-
mitglied ernannt.

 > Ehrenoberverwalter 
 Helmuth Leitzinger 

 > Ehrenverwalter 
 Horst Schmutzer

 > Ehrenoberbrandmeister 
 Alexander Pontoni 

 > Ehrenoberbrandmeister 
 Manfred Ramsauer 

Ernennungen Kommandanten
 > Stellvertretender Leiter des 

Verwaltungsdienstes:
 Franz Schaufler

 > Gehilfe des Leiters des 
 Verwaltungsdienstes: 
 Sebastian Matuska

 > Zugskommandant 1. Zug: 
 Gerhard Trauner

 > Zugtruppkommandant 1. Zug: 
Markus Parik

 > Gruppenkommandant 1. Zug: 
Markus Schmutzer

 > Zugtruppkommandant 2. Zug: 
Jürgen Plank

Angelobungen Feuerwehrjugend
 > Hanna Franz
 > Maurice Heiss
 > Diano Neubauer
 > Julian Ortler
 > Florian Schumitsch

Angelobungen Aktivstand
 > Tobias Frühauf
 > Tobias Haberl
 > Pascal Langer
 > Samuel Schaufler
 > Vanessa Schaufler

Beförderungen
 > Tobias Frühauf
 > Tobias Haberl
 > Lisa-Marie Laube
 > Matteo Minzlaff
 > Katrin Scheibelauer
 > Julian Halbertschlager

Ehrendienstgradträger
 > Ehrenhauptbrandinspektor 

 Thomas Reinbacher 

 > Gruppenkommandanten 2. Zug: 
Sebastian Matuska, Harald 
Plank, Thomas Schumitsch

 > Zugskommandant 3. Zug: 
Christian Hammer

 > Zugtruppkommandant 3. Zug: 
Johannes Rafetzeder

 > Gruppenkommandant 3. Zug: 
Franz Thon

VERLEIHUNGEN DER 
STADTGEMEINDE 
WIESELBURG
Großes Goldenes Ehrenzeichen 
Thomas Reinbacher

Goldenes Ehrenzeichen
Helmuth Leitzinger
Horst Schmutzer 

ANGELOBUNGEN, BEFÖRDERUNGEN, ERNENNUNGEN

Bezirksfeuerwehrkurat Pfarrer Daniel Kostrzycki (2.v.l.) und Bürgermeister Josef Leitner (l.) mit 
Kameradinnen und Kameraden der FF Wieselburg Stadt und Land
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KINDERFREUNDE
DIE KINDERFREUNDE WIESELBURG STELLEN SICH VOR.

Die Ortsgruppe Wieselburg/Wiesel-
burg Land besteht zur Zeit aus 15 Vor-
stands- und rund 120 Vereinsmitglie-
dern. Der Mitgliedsbeitrag pro Familie 
beträgt jährlich EUR 28,00.
 
Die Kinderfreunde sind in ganz Öster-
reich aktiv und bieten ein reichhaltiges 
Angebot für Kinder und Familien an. 
Dies beinhaltet unter anderem:

 > Ferienbetreuung
 > Jugendzentren
 > Kindergärten
 > Tageseltern
 > Familienberatung
 > umfangreiches Kursprogramm
 > und vieles mehr

Informationen dazu findet man unter 
www.kinderfreunde.at.

Die unterschiedlichsten Angebote der 
Kinderfreunde können von allen Mit-
gliedern genutzt werden.

KINDERFREUNDE WIESELBURG
Damit Kinder ihr Geburtstagsfest rich-
tig toll feiern können, bieten die Kinder-
freunde Wieselburg sowohl eine Hüpf-
burg als auch eine Popcornmaschine 
zur Vermietung an. Auch ist der Verein 
jedes Jahr auf dem Wieselburger Bad- 
und Spielefest, dem Familienfest der 
AKNÖ sowie beim Adventmarkt mit 
dem allseits beliebten Spirallostand 
vertreten. Als eigene Veranstaltung wird 
der Kindermaskenball organisiert und 
durchgeführt. Über 200 Kinder samt Fa-
milien können dabei den Fasching nach 
Herzenslust feiern.

Als besonderes Highlight bietet die 
Ortsgruppe Wieselburg/Wieselburg 
Land eine Musicalfahrt nach Wien an, 
wo jedes Jahr ein speziell für die Kin-
derfreunde inszeniertes Musical auf-
geführt wird. Heuer steht dieses tolle 
Erlebnis Ende November auf dem Pro-
gramm. Für Mitglieder der Kinderfreun-
de ist dieser Ausflug kostenlos.

JETZT MITGLIED WERDEN
Wie jeder Verein, so leben auch die Kin-
derfreunde von den Menschen, die bei 
ihnen mitwirken. So würden sich die 
Kinderfreunde sehr über neue interes-
sierte Menschen freuen, die bei ihnen 
Mitglied werden bzw. mitarbeiten wol-
len.  

KINDERFREUNDE WIESELBURG

Informationen zum Verein und zur Mitgliedschaft unter: 
https://kinderfreunde.at/ortsgruppen/wieselburg
https://www.facebook.com/pages/category/Community-Organization/Kinderfreunde-Wieselburg-877154429143324/

Kontakt:
E-Mail: wieselburg@kinderfreunde.at bzw. Tel.: (0 664) 500 53 30

Sowohl beim Familienfest der AK Niederösterreich (linkes Bild) als auch beim Bad- und Spielefest der Stadtgemeinde Wieselburg (rechtes Bild) 
sind die Kinderfreunde Wieselburg aktiv vertreten.
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Voraussetzungen dafür sind die Ein-
haltung der derzeit gültigen 3G-Regel 
(getestet, geimpft bzw. genesen) sowie 
eine Registrierung beim Zutritt.

Zu folgenden Zeiten können Sie die um-
fangreichen Angebote der Saunawelt 
genießen:

 > Dienstag: 13.30 bis 21.00 Uhr 
 (gemischte Sauna)

 > Mittwoch: 13.30 bis 21.00 Uhr 
 (gemischte Sauna)

 > Donnerstag: 13.30 bis 21.00 Uhr 
(Damensauna)

 > Freitag und Samstag: 13.30 bis 
22.00 Uhr (gemischte Sauna)

 > Sonntag: 13.30 bis 20.30 Uhr 
 (gemischte Sauna)

WAS WIRD GEBOTEN?
Tauchen Sie ein in die erholsame Welt 
der Wieselburger Wohlfühlsauna. Das 
Angebot umfasst:

 > Finnische Sauna und Außensauna
 > Aroma-Farblichtsauna
 > Caldarium (Dampfstube)
 > Infrarot-Wärmekabine
 > Kneipp-Durchschreitebecken im 

Innen- und Außenbereich

Der Wellness-Bereich bietet unter-
schiedlichste Möglichkeiten für best-
mögliche Entspannung: 

 > Whirlpool
 > Solarium
 > Massagen
 > Saunagarten

DIE SAUNA IST WIEDER GEÖFFNET

 > Ruheräume mit Wärmebänken
 > Granderwasser-Brunnen

Darüber hinaus bietet das Wellness-
buffet „Mucki“ gediegene Küche sowie 
reichhaltige Getränkeangebote.

SEIT MITTWOCH, DEN 1. SEPTEMBER KANN DIE WOHLFÜHLSAUNA WIESELBURG WIEDER BESUCHT WERDEN.

AKTIV IM HOHEN ALTER
IM STOLZEN ALTER VON 95 JAHREN KANN SICH DER GARTEN VON FRAU ROSA REITER IMMER NOCH SEHEN LASSEN.

Im August dieses Jahres feierte Rosa 
Reiter ihren 95. Geburtstag. Eine ihrer 
Lieblingsbeschäftigungen - und mit-
unter wahrscheinlich auch ein Grund, 
warum sie trotz ihres hohen Alters noch 
so fit und agil ist - ist die Gartenarbeit.

Mit Unterstützung ihrer Tochter Ing-
rid, die im gemeinsamen Haushalt am 
Götzlberg lebt, verbringt sie viel Zeit 
in ihrem großen Garten. Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen. Mit viel Geduld 
und Begeisterung werden Blumen ge-
pflanzt, wird Unkraut gejätet, es wird ge-
pflegt, gegossen, geschnitten - kurzum 
alles getan, um die Pflanzen zu hegen 
und zu pflegen. Das Arbeitstempo ist 
natürlich etwas gemächlicher, die Liebe 
zur Natur allerdings ungebrochen. 

Bereits im Frühsommer besuchte StR. Werner Tazreiter den Garten von Rosa (M.) und Ingrid 
Reiter (l.).



VOLLER ERFOLG
DAS BAD- UND SPIELEFEST AM 25. JULI 2021 GARANTIERTE SPASS UND ACTION IM FREIZEITZENTRUM WIESELBURG.

Bei herrlichem Wetter beteiligten sich 
zahlreiche Kinder und Jugendliche 
mit großer Begeisterung an den unter-
schiedlichen Stationen der teilnehmen-
den Vereine. 

Bei freiem Eintritt ins Freibad stan-
den unter anderem folgende Aktivitä-
ten auf dem Programm: Miniaturgolf, 
Stocksport-„Plattlschießen“, Hüpfburg 
und Kreativworkshop, Paddeln, Ge-
schicklichkeitsparcours, Zielschießen, 
Gaberlwettbewerb, Tennis mit Trainer, 
Judo, Turnen, Beachvolleyball, Flos-
senschwimmen, Schnorcheltauchen, 
Schnuppertauchen mit Pressluftgerä-
ten, Tischtennis) und Modellbauvorfüh-
rungen. Auch die AK Young/ÖGJ Bäder-
tour fand an diesem Tag statt.

Bürgermeister Josef Leitner (rechts im Wasser) besuchte den Tauchclub Nautilus Erlauftal 
mit Obmann Reinhard Wenighofer (3.v.l.) und Tauchlehrer Josef Pumhösel (3.v.r. im Wasser). 
Vizebgm. Peter Reiter (2.v.l.) und der Obmann des RC Modellbau Mostviertel Thomas Roher (l.) 
zeigten sich vom Angebot angetan.

Der Andrang war enorm. GR Franz Sonnleitner (r.) und Bauamtsleiter Thomas Lichtenschopf 
hatten aber stets alles im Griff.

Spaß und Action standen beim Bad- und 
Spielefest im Mittelpunkt.
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BEGEISTERTE KINDER
DAS WAREN DIE WIESELBURGER FERIENSPIELE 2021.

Nach einjähriger coronabedingter 
Pause konnten die Wieselburger Fe-
rienspiele heuer wieder über die Bühne 
gehen. Einige Tage vor dem Schulstart 
standen für Wieselburgs Schülerinnen 
und Schüler noch einmal Spiel, Spaß 
und Action auf dem Programm. 

ABWECHSLUNGSREICHES 
PROGRAMM
Mehr als 120 Kinder nahmen an der 
Ferienaktion 2021 der Stadtgemeinde 
Wieselburg teil. Für die begeisterten 
Wieselburger Kids im Alter zwischen 6 
und 12 Jahren gab es an drei Tagen ein 
bunt gemischtes Erlebnisprogramm, 
welches die Stadtgemeinde, unterstützt 
von den vier Wieselburger Vereinen 
(Naturfreunde Wieselburg, ATV Wie-
selburg, BahnenGolfTeam Wieselburg, 
Österreichischer Alpenverein - Sektion 
Wieselburg) abhielt. 

Das breit gefächerte Angebot enthielt 
Spiel und Spaß im Freizeitzentrum mit 
einem Rutsch-Contest, Slackline-Ba-
lancieren, Miniaturgolf, Beachvolleyball 
und einem Sprung-Contest. Am zwei-
ten Tag stand Kletterspaß in Bodens-
dorf samt Erkundung der Wasserwelt 
der Erlauf, diversen Geschicklichkeits- 
und Ballspielen sowie einem Hinder-
nisparcours auf dem Programm. Das 
abschließende Tretboot- und Kanu-
fahren fiel zwar leider sprichwörtlich 
ins Wasser, bei Sport-Akrobatik, in der 
Hüpfburg und beim Herstellen von Fle-
dermauskästen zeigten die Kinder aber 
große Begeisterung.  

Alle teilnehmenden Kids zeigten tolles 
Engagement und Teamgeist. Aus den 
Händen von Bürgermeister Josef Leit-
ner erhielt sie dafür Eisgutscheine. Drei 

unvergessliche Tage vergingen wie im 
Flug und werden den Kindern noch 
lange in Erinnerung bleiben. Bei einem 
gemeinsamen Würstelessen ließen sie 

ihre Erlebnisse mit all den lustigen Be-
gebenheiten noch einmal Revuepassie-
ren.

Eine große Herausforderung stellte das 
Klettern in Bodensdorf dar.

Nicht nur den Kindern auch Bürgermeister Josef Leitner (v.r.), StA.-Dir. Franz Willatschek (v.l.) 
und den Betreuer/-innen und Helfer/-innen (hinten) der Wieselburger Ferienspiele sieht man 
die Freude an.

Der Rutschcontest sorgte für jede Menge 
Spaß bei den Kids.
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AUSGESCHIEDENE GEMEINDERÄTE GEEHRT 
DAS „DANKESFEST“ (SIEHE SEITE 5) WURDE AUCH GENUTZT, UM SICH BEI AUSGESCHIEDENEN GEMEINDERÄTEN 
GEBÜHREND ZU BEDANKEN UND DIESE MIT VERDIENTEN AUSZEICHNUNGEN ZU WÜRDIGEN.

GOLDENES EHRENZEICHEN
Anna Fuchssteiner
Gemeinderätin von 2000 bis 2020, 
Mitglied im Volksschulausschuss

GOLDENE MEDAILLE
Mag. Elisabeth Brunner
Gemeinderätin von 2018 bis 2020 
Umweltgemeinderätin
Karoline Deisl
Gemeinderätin von 2010 bis 2020
Dominic Nemecek
Gemeinderat von 2015 bis 2020
Jugendgemeinderat
Günther Ramharter
Gemeinderat von 2010 bis 2015 und
von 2018 bis 2020
Phillipp Reich
Gemeinderat von 2010 bis 2020
(Jugendgemeinderat von 2010 bis 2015)

Mit Stolz nahmen die geehrten ehemaligen Gemeinderäte die Ehrungen aus den Händen von 
Bgm. Josef Leitner (2.v.l.) entgegen: Anna Fuchssteiner, Elisabeth Brunner, Günther Ramharter 
und Dominic Nemecek (v.l.n.r.)

102. GEBURTSTAG UND EISERNE HOCHZEIT

Pfarrer Daniel Kostrzycki (2.v.r.), Bezirkshauptmann Johann Seper (r.), Vizebgm. Peter Reiter 
(2.v.l.) und StR. Werner Tazreiter (l.) gratulierten Josef Winkler zum 102. Geburtstag und dem 
Ehepaar Leopoldine und Josef Winkler zur Eisernen Hochzeit.

Am 24. Juli feierte Josef Winkler seinen 
102. Geburtstag. Er ist somit Wiesel-
burgs aktuell ältester Einwohner. Der 
rüstige Jubilar erfreut sich nach wie vor 
bester Gesundheit und nahm die zahl-
reichen Glückwünsche, Geschenke 
und Ehrungen von offizieller Seite dan-
kend entgegen.

Daneben feierte Josef Winkler noch ein 
weiteres nicht alltägliches Jubiläum. 
Gemeinsam mit seiner Gattin Leopoldi-
ne durften sich die beiden zur Eisernen 
Hochzeit (65 Jahre Eheglück) gratulie-
ren lassen. 
An dieser Stelle noch einmal die herz-
lichsten Glückwünsche von Seiten der 
Stadtgemeinde Wieselburg.
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CITY STARS 2020
AM 21. AUGUST KONNTEN ENDLICH AUCH DEN CITY STARS 2020 IHRE AUSZEICHNUNGEN ÜBERREICHT WERDEN.

Mit dem „Dankesfest“ bei den Winzern 
am Zwiesel-Platz (siehe Seite 5) konn-
te ein gebührender Rahmen gefunden 
werden, um die City Stars 2020 persön-
lich zu ehren.

KATEGORIE 1 — LEBENSWERK
Wurde für das Jahr 2020 nicht vergeben.

KATEGORIE 2 — AKADEMISCHER 
GRAD - SPONSION
Simon Laube, Wieselburg
Bachelorstudium Elektrotechnik und In-
formationstechnik, Bachelor of Science 
(BSc), TU Wien

Dominik Sauer, Wieselburg
Bachelorstudium Politikwissenschaft, 
Bachelor of Arts (BA)

KATEGORIE 2 — MEISTERPRÜFUNG
Melina Fischer, Oberndorf
Friseur und Perückenmacherin
Fa. Kamm & Schere

KATEGORIE 3 - MATURA MIT 
AUSGEZEICHNETEM ERFOLG
Rebecca Heigl, Wieselburg
Bundes-Bildungsanstalt für Sozial- und 
Elementarpädagogik, St.Pölten

Lisa Zeilinger, Wieselburg
Francisco Josephinum, Wieselburg

KATEGORIE 3 - LEHRABSCHLUSS 
MIT AUSGEZEICHNETEM ERFOLG
Jürgen Hölzl, Wieselburg
Lehre zum Zimmerer
Holzbau Winkler, Wieselburg

Jakob Punz, Oberndorf
Lehre zum Zimmerer 
Holzbau Winkler, Wieselburg

Teresa Wurzenberger, Purgstall
Lehre zur Technischen Zeichnerin
ZKW Lichtsysteme GmbH, Wieselburg

KATEGORIE 3 — SPORTLICHE 
LEISTUNGEN
Hanna Summer, Bergland
2. Platz NÖ Landesmeisterschaft Judo,
(+70 kg)
Allgemeiner Turnverein Wieselburg

Die City Stars 2020 mit Bürgermeister Josef Leitner (r.): Rebecca Heigl, Lisa Zeilinger, Simon Laube, Teresa Wurzenberger, Jürgen Hölzl, Hanna 
Summer (v.l.n.r.)

WIR
GRATULIEREN
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UNSERE JUBILARE
WIR GRATULIEREN ZU FOLGENDEN JUBILÄEN.

WIR GEDENKEN UNSERER LIEBEN VERSTORBENEN.

STERBEFÄLLE

• Edeltraud Luger
• Gertrude Voglauer
• Ute Dutz
• DI Helga Zinner
• Petra Hartmann

WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER.

• Fabio Valerian Dolp 
• Emil Moritz Schagerl
• Lilly Steiner
• Emilian Aigelsreiter
• Anna Punz
• Mia Sophie Müller 
• Anna Maria Nemecek

GEBURTEN

• Lucas Anghel Trofin
• Emilia Viktoria Pils
• Mateo Strassil
• Michael Stephan Trimmel
• Miran Özcan
• Emma Pop
• Thekla Steininger

• Nico Kammerer
• Eman Šišić
• Liam Kerndler-Aviv
• Valentin Ilias Fina
• Azad Ali Avci

75. GEBURTSTAG
• Korstiaan Kleijn
• Elisabeth Scheruga
• Brigitte Dachsberger
• Ingrid Scheruga
• Christine Grabner
• Hermine Temper

80. GEBURTSTAG
• Maria Gleiss
• Rosa Moser
• Alfred Stranimaier
• Elfriede Röska
• Charlotte Bernreiter
• Marga Refenner
• Theresia Bayerl
• Ilse Rosenberger

85. GEBURTSTAG
• Hubert Koller
• Johann Holpfer
• Johann Schmid
• Ernst Güntschl

90. GEBURTSTAG
• Heinrich Wurm
• Maria Puchegger
• Olga Hannemann 

95. GEBURTSTAG
• Rosa Reiter

102. GEBURTSTAG
• Josef Winkler

GOLDENE HOCHZEIT
• Gerhard und Elisabeth Daurer

EISERNE HOCHZEIT
• Josef und Leopoldine Winkler

GNADEN HOCHZEIT
• Johann und Annemarie Wiesbauer

• Dietmar Kollmer
• Maria Hanauer
• Anna Strobl
• Harald Wagner
• Friedrich Hofegger

• Aloisia Maitz
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 > Georg Lang und Julia Lagler, 
 Wieselburg

 > Michael Nechwatal und Ines Geyer, 
Pöchlarn

 > Thomas Brandl und Jessica Polt, 
Wieselburg

 > Johannes Mayer und Bettina Kraft, 
Bergland

 > Andreas Weidinger und Daniela 
Haselberger, Wieselburg-Land

 > Erdem Acikgöz und Deniz Alici, 
Wieselburg

EHESCHLIESSUNGEN
WIEDER VERMÄHLTEN SICH EINIGE PAARE.

Martin Resel und Lena Graf, 
Wieselburg

Benjamin Mader und Kerstin 
Schmid, Wieselburg-Land

Benedict Huemer und Christina 
Nowak, Wien

Samir Zijnbeari und Sahara 
Maksutaj, St. Pölten

Siegfried Weissengruber und 
Beatrix Tiefenbacher, Wieselburg

HOCHZEITEN OHNE FOTO

 > Dominik Kastenhofer und Michaela 
Lackner, Wieselburg

 > Thomas Zulehner und Laura Prömmer, 
Wolfpassing

 > Dragan Stojkovic und Angellina 
Janicijevic, Wien

 > Herbert Eder und Andreas Pauer, 
Wieselburg

 > Bayram Arikan und Sedef Atkovaycin, 
Wieselburg-Land

 > Mario Schachinger und Melanie 
Zierfuß, Purgstall 

 > Julian Ruths und Michaela Wareyka, 
Wien

 > Thomas Heilos und Tanja Hauben-
berger, Wieselburg-Land

 > Stefan Distelberger und Sabine 
Amon, Ruprechtshofen

 > Heinrich Wieland und Irene Schnau-
der, Petzenkirchen                 

Reinhard Hauer und Sarah 
Mathauser, Wieselburg

Dominik Simhofer und Nina Krammer,
 Wieselburg-Land

Markus Stamminger und Magda-
lena Trümmel, Steinakirchen
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